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Tagesstätte „LEBEN“
An der Kniebreche 4 • Amorbach

ZUHAUSE     LIEBEVOLL     GEPFLEGT

► Grundpfl ege, Häusliche Krankenpfl ege
► Hauswirtschaftliche Hilfe, Pfl egeberatung u.v.a.m.

Mit unseren Angeboten möchten wir Ihnen dabei
helfen, den Alltag Zuhause zu bewältigen und Ihre
Angehörigen zu entlasten.Pfarrgasse 1 • Amorbach

Liebevoll betreut und rundum versorgt
den Tag erLEBEN.
Geöffnet werktäglich Mo-Fr von 8.00 bis 17.30 Uhr

Betreutes Wohnen
„LEBENSFREUDE“

An der Kniebreche 4 • Amorbach

7 Seniorenwohnungen - Die Gemeinschaft erLEBEN,
Privatsphäre genießen.

Kontakt unter Tel.: 09373-2064367 oder 09373-2066216
Fax: 09373-2064368 • eMail: tagesstaette-leben@t-online.de

Bitte sprechen Sie uns an! Herzlichst Marliese Polixenidis e.K.
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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Volkstrauertag am 13. November 2016
Die diesjährige Gedenkfeier für die Opfer der beiden Weltkriege findet am

Sonntag, 13. November 2016,
vormittags um 11.15 Uhr

am Ehrenmal bzw. in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof
statt.
Stadtverwaltung und VdK-Ortsverband laden zu dieser Veranstaltung ein und bit-
ten um zahlreiche Teilnahme.
Schüller Schmitt
1. Vors. d. VdK 1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
 Donnerstag, 17.11.2016
 Donnerstag, 08.12.2016 (letzte Sitzung vor Jahreswechsel)
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

4. Änderung
der Marktsatzung

der Stadt Amorbach
Die Stadt Amorbach erlässt aufgrund der Art. 23 und 24 der Gemeindeordnung (GO) 
folgende 4. Änderungssatzung zur Marktsatzung für die Stadt Amorbach

§ 1
§ 10 Allgemeine Bestimmungen erhält folgende Fassung
1)  In der Stadt Amorbach finden folgende Jahrmärkte statt:
 a) Frühjahrsmarkt
 b) (entfällt)
 c) Wendelinusmarkt
 d) Weihnachtsmarkt
 e) Trödelmarkt „Kunst und Krempel“

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 8.11.2016 – Seite 4

2)  Die in Abs. 1 genannten Jahrmärkte sind öffentliche Einrichtungen der Stadt Amor- 
 bach, Markverkehr ist nur an den in § 12 festgelegten Markttagen und Marktzeiten 
 zulässig. Die für den Marktverkehr zulässigen Straßen und Plätze werden in § 11 
 bestimmt. Eine Ausdehnung des Marktverkehrs über die festgelegten Markträume 
 hinaus ist nicht zulässig. 
3)  Der Gemeingebrauch an Wegen, Straßen und Plätzen innerhalb der in § 11  
 bestimmten Markträume ist an den Markttagen nur zu den Marktzeiten soweit be- 
 schränkt, wie es für den Betrieb der Märkte nach den Bestimmungen dieser Markt- 
 satzung erforderlich ist. 

§ 2
§ 11 Marktort erhält folgende Fassung
Als Marktort werden folgende Straßen der Stadt Amorbach bestimmt:
1)  Für den Frühjahrsmarkt:
 Seegarten
2)  (Entfällt)
3)  Für den Wendelinusmarkt:
 Schlossplatz, Schmiedsgasse, Hintere Gasse, Löhrstraße, Am Stadttor, Markt- 
 platz, Pfarrgasse, Geisgraben, Kellereigasse, Johannisturmstraße und Freihof
4)  Für den Weihnachtsmarkt:
 Pfarrgasse, Marktplatz, Johannisturmstraße, Kellereigasse, Löhrstraße, Am Stadt- 
 tor, Freihof, Geisgraben, Schmiedsgasse, Kalte Gasse, „Reitschulhof“ im Fürst- 
 lichen Schloss und Fürstlicher „Marstall“
5)  Für den Trödelmarkt „Kunst und Krempel“:
 Löhrstraße und Am Stadttor

§ 3
§ 12 Marktzeiten erhält folgende Fassung:
Die in § 10 Abs. 1 genannten Jahrmärkte finden an folgenden Tagen statt:
 a) Frühjahrsmarkt: 3. Wochenende im Mai
 b) (Entfällt)
 c) Wendelinusmarkt: 3. Wochenende im Oktober
 d) Weihnachtsmarkt: 1. Adventswochenende, Freitag bis Sonntag
 e) Trödelmarkt „Kunst und Krempel“: 
  Jeden 1. Freitag im Monat von März bis November, im zeitlichen Rahmen von 
  18 bis  23 Uhr, höchstens jedoch 4 Stunden. 

§ 4
Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Amorbach, 28.10.2016
Härtel
2. Bürgermeister
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Bebauungsplan zur Innenentwicklung „Stadthotel“

hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses nach § 10 BauGB
Der Stadtrat Amorbach hat mit Beschluss vom 27.10.2016 den Bebauungsplan  
„Stadthotel“ nach § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird  
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan zur Innenentwicklung  
„Stadthotel“ in Kraft.
Der o.a. Bebauungsplan beinhaltet die Ausweisung eines Sondergebiets nach § 11 
Abs. 2 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Fremdenbeherbergung“ auf Flächen im 
Innenbereich, welche bisher auch schon zur Fremdenbeherbergung genutzt wurden.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung sowie die zusammenfas-
sende Erklärung über die Art und Weise, wie die Ergebnisse aus der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus  
welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden  
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Stadt Amorbach,  
Kellereigasse 1, Zimmer Nr. 15 (Herr Süß), zu den üblichen Dienststunden  
eingesehen und über deren Inhalt Auskunft verlangt werden.
Auf die Voraussetzung für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort  
 bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der  
 Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungs- 
 planes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs
4.  nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 
42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Amorbach, 28.10.2016
STADT AMORBACH
Härtel
2. Bürgermeister
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Vollzug der Gemeindeordnung
Abhaltung der Bürgerversammlung

nach Art. 18 Abs. 1 GO
Im Jahr 2016 findet die Bürgerversammlung in der Kernstadt am

Freitag, 18. November 2016,
um 19.30 Uhr im kath. Pfarrheim in Amorbach statt.

Hierzu ergeht an die gesamte Einwohnerschaft herzliche Einladung.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
 1. Begrüßung und Bericht des 1. Bürgermeisters
 2. Aussprache
 3. Behandlung von Anträgen
 4. Verschiedenes
Anträge und Wünsche zu Erörterungen gemeindlicher Themen, die für die Allgemein-
heit von Interesse sind, können bis Freitag, 11.11.2016, 12.00 Uhr, schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Amorbach, Kellereigasse 1, eingereicht werden.
In den Stadtteilen finden die Bürgerversammlungen an folgenden Terminen statt:
Beuchen:
Montag, 28. November 2016, 20.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
(Anträge sind bis 21.11.2016 einzureichen)
Reichartshausen:
Mittwoch 30. November 2016, 20.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
(Anträge sind bis 23.11.2016 einzureichen)
Neudorf:
Montag, 05. Dezember 2016, 20.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
(Anträge sind bis 28.11.2016 einzureichen)
Boxbrunn:
Mittwoch, 07. Dezember 2016, 20.00 Uhr Gasthaus „Bayer. Hof“
(Anträge sind bis 30.11.2016 einzureichen)
Amorbach, 08.11.2016
S c h m i t t
1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Berichtigung des Flächennutzungsplanes

Der Stadtrat der Stadt Amorbach hat in seiner Sitzung am 27.10.2016 beschlossen, 
den Flächennutzungsplan im Bereich der Aufstellung des Bebauungsplanes zu In-
nenentwicklung „Stadthotel“ zu ändern. Dies erfolgt auf Grund des beschleunigten 
Verfahrens nach § 13a BauGB in Form einer Berichtigung.
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Der berichtigte Flächennutzungs-
plan kann von jedermann bei der 
Stadt Amorbach, Kellereigasse 1, 
Zimmer-Nr. 15 (Herr Süß) zu den 
üblichen Dienststunden eingesehen 
und über deren Inhalt Auskunft ver-
langt werden.
Inhalt der Berichtigung ist, dass für 
den Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes zur Innenentwicklung 
„Stadthotel“ anstatt eines Misch-
gebietes nach § 6 BauNVO ein 
sonstiges Sondergebiet nach § 11 
Abs. 2 BauNVO mit der Zweckbe-
stimmung „Fremdenbeherbergung/
Hotel“ auf den Flächen im Innenbe-
reich, welche bisher auch schon zur 

„Fremdenbeherbergung/Hotel“ genutzt wurden, ausgewiesen wird.
Die Berichtigung des Flächennutzungsplanes tritt zusammen mit der Bestandskraft 
des Bebauungsplanes zur Innenentwicklung „Stadthotel“ in Kraft.

Amorbach, 28.10.2016
STADT AMORBACH
Härtel
2. Bürgermeister

Was tun, wenn es glatt wird oder schneit
Zu Beginn der kalten Jahreszeit möchten wir es nicht versäumen, Sie auf Ihre  
Pflichten im Zusammenhang mit dem Winterdienst hinzuweisen. Für das Stadtgebiet 
von Amorbach, sowie für die Stadtteile Beuchen, Boxbrunn, Neudorf und Reicharts-
hausen gelten grundsätzlich folgende Regelungen:
Für die Räumung der Gehwege ist grundsätzlich der Grundstückseigentümer  
zuständig, diese Verpflichtung kann auch auf die Mieter übertragen werden. Die 
Räumpflicht umfasst das Freimachen der Gehwege in der Art und Weise, dass 
zwei Fußgänger aneinander vorbei gehen können. Ebenfalls zu räumen sind die  
Hauseingänge, die Wege zu den Mieterparkplätzen und zu den Mülltonnen. Beim 
Auftreten von Eisglätte sind vorgenannte Flächen mit geeignetem Streumaterial zu 
streuen.
Wer zum Winterdienst verpflichtet ist, muss dieser Verpflichtung unbedingt  
nachkommen.
Bei Schneefall am Abend oder während der Nacht, ist erst am folgenden Morgen 
zu räumen. Fällt im Laufe des Tages erneut Schnee, muss zwar mehrmals ge-
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schippt werden – während andauernden Schneefalls und sich ständig neu bildenden  
Glatteises ist das ununterbrochene Fegen und Streuen aber nicht erforderlich. Es 
muss erst damit begonnen werden, wenn sich ein Ende des Schneefalls oder der 
Eisglätte abzeichnet.
Nach der Verordnung der Stadt Amorbach vom 18.11.2008 gilt die Räum- und  
Streupflicht für folgende Zeiträume:
 an Werktagen: von 07.30 Uhr bis 20.00 Uhr
 an Sonn- und Feiertagen: von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass 
der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanalein-
laufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.
Bitte verwenden Sie abgestumpftes Streumaterial (z.B. Splitt, Sand oder Granulat) 
und kein Salz. Das handelsübliche Auftausalz ist in seinem Anwendungsbereich auf 
Temperaturen zwischen 0° C und -8° C begrenzt. Bei Temperaturen unter -8° C hat 
das Salz keine auftauende Wirkung mehr, ferner verursacht es Schäden an Pflanzen 
und belastet das Grund- und Oberflächenwasser, sowie den Boden.
Bitte beachten Sie die vorstehenden Ratschläge. So können auch Sie einen  
beachtlichen Beitrag zur Entlastung der Umwelt und zur Schonung der Verkehrs- 
anlagen leisten.

Christbäume gesucht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit Beginn der Herbstzeit richten wir unseren Blick hinsichtlich der Arbeitskoordi-
nation im städtischen Bauhof bereits auf den Advent. Die Vorbereitungen für den  
diesjährigen Advents- und Weihnachtsmarkt laufen auch im Organisationteam bereits 
auf Hochtouren.
Für die advent- und weihnachtliche Stimmung in unserer Altstadt ist der städtische 
Bauhof bereits Wochen zuvor mit der Aufstellung von Christbäumen an verschiedenen 
Stellen beschäftigt. Bäume, die in der Innenstadt so richtig zur Geltung kommen, sind 
im heimischen Garten oft schon zu groß. Wer einen geeigneten Nadelbaum aus dem 
Garten für den Schmuck der Innenstadt zur Verfügung stellen möchte, der möge bitte 
mit dem städtischen Bauamt Kontakt aufnehmen ( 209-30 oder 209-31). Das Fällen 
und der Abtransport Ihres Baumes werden selbstverständlich durch die Stadt Amor-
bach erledigt. 
Über Ihre Unterstützung würde ich mich sehr freuen und bedanke mich Voraus.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Sirenenprobealarm
Der vierteljährliche Probebetrieb der funkgesteuerten Feuersirenen findet am  
Samstag, den 19.11.2016 in der Zeit von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr statt.
Stadt Amorbach
-Feuerwehrwesen-

Fundsachen in Amorbach
 1 Brille mit schwarzer Einfassung

Wir gratulieren in Amorbach
08.11.2016 Jung Antonie, Schüttstr. 3  zum 95. Geburtstag
09.11.2016 Grimm Imelda, Boxbrunn 4  zum 85. Geburtstag
10.11.2016 Farrenkopf Ingeborg, Boxbrunn 50 zum 80. Geburtstag 
16.11.2016 Fiebrig Günther, Amorsbrunner Str. 9A  zum 75. Geburtstag
  

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 27.10.2016
Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Stefan Schwab gab folgende Informationen zu Anfragen aus dem Ge-
meinderat:
• Dem Hinweis von Gemeinderat Heinz Herkert (FW) auf die starke Verunreinigung  
 und die Rutschgefahr für Fußgänger auf dem Gehsteig vor dem Wiesengrundstück  
 zwischen Hauptstr. 97 und Hauptstr. 103 sei nachgegangen worden. Auf Aufforde- 
 rung der Verwaltung habe der Eigentümer den Gehsteig inzwischen gereinigt. 
• Die Mitteilung von Ortssprecher Manuel Brenneis, dass am Anwesen Breitenbuch  
 26 ein Baum in den Lichtkegel der Straßenleuchte wachse, sei aufgegriffen und  
 der Eigentümer aufgefordert worden, das Lichtraumprofil der Straße freizuschnei- 
 den.
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Zwischenbericht zum Haushaltsvollzug 2015
Kämmerer Siegfried Walz legte einen Haushaltszwischenbericht zum Stand vom 
25.10.2016 vor. Daraus ergab sich, dass die Abwicklung des Haushaltes planmä-
ßig verlaufe und die geplanten Ansätze im Verwaltungs- und Vermögenshaushalt  
ausreichend und angemessen kalkuliert seien. Nennenswerte über- oder außerplan-
mäßige Ausgaben hätten sich nicht ergeben, so dass ein Nachtragshaushalt nicht 
erforderlich sei. Bei den wesentlichen Einnahmepositionen würden die Haushalts-
ansätze erreicht. Die Ausgabepositionen hielten sich in dem veranschlagten Rah-
men. Soweit geringfügige Überschreitungen notwendig seien, würden diese in den 
Deckungskreisen ausgeglichen. Obwohl bei der Gewerbesteuer eine größere Rück- 
zahlung von knapp 60.000.- € angefallen sei, werde der Ansatz erreicht. Die Reduzie-
rung der Kreisumlage um 3 % führe zu einer Minderausgabe von 56.191.- €. 
Abrechnung von Maßnahmen des Jahres 2015
Kämmerer Siegfried Walz berichtete über die Maßnahmen des Haushaltsjahres 
2015 und die dabei entstandenen überplanmäßigen Ausgaben, die ausschließlich im  
Rahmen der Genehmigungsermächtigung des Bürgermeisters lagen. Der Gemeinde-
rat nahm die Abrechnung der Maßnahmen zur Kenntnis.
Örtliche Rechnungsprüfung und Feststellung der Jahresrechnung für das  
Haushaltsjahr 2015 sowie Entlastung des Bürgermeisters
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Gemeinderat Rudi Breunig 
(CSU), trug die Prüfungserinnerungen, die sich bei der örtlichen Rechnungsprüfung 
ergeben haben vor und Kämmerer Siegfried Walz beantwortete die einzelnen Erinne-
rungen. Kämmerer Siegfried Walz stellte anschließend das Ergebnis der Jahresrech-
nung 2015 mit bereinigten Solleinnahmen und –ausgaben von 7.058.369,77 € fest. In 
diesen Sollausgaben sind enthalten: 
• Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 2014:  1.531.281,04 €
• Zuführung zum Vermögenshaushalt:       576.027,20 €
• Zuführung zur allgemeinen Rücklage 2015:  2.334.419,23 €
Ein Sollfehlbetrag entstand für das Jahr 2015 nicht. 
Der Schuldenstand zum 31.12.2016 wird 3.554.824.- € (31.12.2015 = 3.742.295.- 
€) betragen. Dies bedeutet bei 2.244 Einwohnern eine Pro-Kopf-Verschuldung von 
1.584.- € (31.12.2015 = 1.659.- €). Der Gemeinderat stellte nach Aufklärung der Prü-
fungserinnerungen der örtlichen Rechnungsprüfung die Jahresrechnung 2015 in der 
vorgetragenen Form fest. Auf Vorschlag des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungs-
ausschusses erteilte er Bürgermeister Stefan Schwab als Leiter der Verwaltung für 
dieses Rechnungsjahr die Entlastung.
Fortschreibung der Gebührenkalkulation für Wasser und Kanal
Geschäftsleiter Reinhold Koch berichtete, dass die Verwaltung auf der Grundla-
ge der Jahresrechnung 2015 und der Fortführung der Vermögensbuchführung eine  
Gebührenkalkulation für Wasser und Kanal vorgenommen habe. Bei der Wasserver-
sorgung ergebe sich ein Jahresüberschuss von 2.901,39 € für das Jahr 2015, der 
auf den vorgetragenen Verlust aus dem vorhergehenden Kalkulationszeitraum von 
141.476,09 € angerechnet werde und diesen auf 138.574,70 € mindere. Bei der Ent-
wässerungseinrichtung betrage der Jahresüberschuss 57.227,09 €, der ebenfalls auf 
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den Verlustvortrag von 105.927,75 € vorgetragen werde und diesen auf 48.700,66 € 
verringere. Bei der Wasserversorgung liege der Jahresüberschuss deutlich unter dem 
Betrag von 40.000,00 €, den der Gemeinderat mit Beschluss vom 19.09.2012 als 
Grenze festgelegt habe, bei dessen Überschreiten der Kalkulationszeitraum abgebro-
chen und die Gebühr neu festzusetzen sei. Der Jahresüberschuss aus den Gebüh-
ren für die Entwässerungseinrichtung überschreite diesen Betrag zwar, sei aber auf 
den bestehenden Verlustvortrag anzurechnen und stelle damit faktisch keine Überde-
ckung dar. Auf Empfehlung der Verwaltung nahm der Gemeinderat die Fortschreibung 
der Gebührenkalkulation zur Kenntnis und beschloss die Beibehaltung der bisherigen  
Gebühr. Der Grundsatzbeschluss vom 19.09.2012 wurde zur Klarstellung dahinge-
hend ergänzt, dass ein Abbruch des Kalkulationszeitraumes bei einer Überdeckung 
von mehr als 40.000,00 € nur erfolgt, wenn kein Verlustvortrag mehr auszugleichen 
ist.
Reform der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand;
Kämmerer Siegfried Walz informierte den Gemeinderat über eine Neuregelung des 
Umsatzsteuergesetzes zur Unternehmereigenschaft von Körperschaften des öf-
fentlichen Rechts (KdöR). Zukünftig würden Einnahmen aufgrund privatrechtlicher  
Vereinbarungen grundsätzlich unabhängig von deren Höhe der Umsatzsteuerpflicht 
unterliegen. Würden Einnahmen auf öffentlichrechtlicher Grundlage erzielt, seien 
diese nur dann nicht umsatzsteuerpflichtig, wenn es sich um hoheitliche Tätigkeiten 
(z.B. Abfall- und Abwasserentsorgung) handele. Würden Einnahmen mit Tätigkeiten 
erzielt, die auch ein privater Unternehmer ausüben könne, würden diese grundsätzlich 
umsatzsteuerpflichtig. Ausgenommen seien Umsätze aus gleichartigen Tätigkeiten, 
die 17.500 Euro jährlich nicht übersteigen würden. Die betroffenen Körperschaften 
könnten allerdings eine Verlängerung der Anwendung der bisherigen Regelungen bis 
zum 31.12.2020 beantragen. Damit bleibe ein Zeitraum von insgesamt fünf Jahren, 
um den Wechsel in das neue System zu gestalten. Spätestens ab dem 01.01.2021 
sei die Neuregelung jedoch zwingend anzuwenden. Der Gemeinderat beschloss, von 
der Optionsmöglichkeit Gebrauch zu machen und weiterhin die bisherige Regelung 
bis zum 31.12.2020 anzuwenden. 
Sachstandsbericht zu einzelnen Maßnahmen des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzeptes
Bürgermeister Stefan Schwab gab einen Bericht zum Sachstand folgender Maßnah-
men des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes:
• RegionKMUnet
Die Odenwald-Allianz habe mit der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen eine 
Rahmenvereinbarung abgeschlossen, nach der eine Kooperation im Rahmen eines 
Förderprojekts des Bundesministeriums für Bildung und Forschung zur Unterstützung 
betrieblicher Gesundheitsförderungsmaßnahmen stattfinde. Die Kommunalverwal-
tungen könnten in diesem Projekt wie kleine bzw. mittelständische Arbeitgeber (KMU) 
behandelt werden. Im Rahmen des Projektes würden Angebote für betriebliches Ge-
sundheitsmanagement (gesundheitsbezogene Mitarbeiterbefragungen, Psychische 
Gefährdungsanalyse und Handlungsempfehlungen) generiert, wobei die Kommunen 
der Odenwaldallianz bei der Erfüllung gesetzlicher Maßnahmen unterstützt würden, 
ohne dass eigene Kosten entstünden.
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• Ländliches Kernwegenetz
Die Umsetzung eines ländlichen Kernwegenetzes in der Odenwaldallianz sei  
gescheitert, da die Anforderungen vor allem in Bezug auf die Ausbauqualität  
letztlich illusorisch gewesen seien. Das Amt für Ländliche Entwicklung wolle unter 
einem neuen Projektansatz in Verbindung mit Radtourismus und Elektromobilität 
alternative Varianten zur Förderung von ländlichen Wegen untersuchen. Grundlage 
wäre ein landkreisweites Radwegenetz, dessen Erstellung bis Ende 2017 erwartet 
werde. Auf der Grundlage dieses landkreisweiten Konzeptes könnten ländliche Wege 
über das ELER-Programm mit 60 % der Nettobaukosten (ohne Planung) gefördert 
werden.
• Beratungsgutscheine
Die Odenwaldallianz wolle mit einer Intensivierung der Beratung von Eigentümern von 
Immobilien im Altortsbereich den Vorbehalt gegenüber Investitionen im Altbestand  
abbauen, eine Hilfestellung für Gestaltungsmöglichkeiten geben sowie das Inte-
resse und die Sensibilisierung für Sanierung und Baumaßnahmen im Innenbereich 
mittels professioneller Unterstützung wecken, um die Innenentwicklung zu fördern. 
Nachdem die Regierung von Unterfranken die Zustimmung zum Maßnahmenbeginn 
erteilt habe, hätte pressewirksam eine Übergabe des Zustimmungsbescheides statt-
gefunden. Die Maßnahme sei befristet auf den Zeitraum 2016 bis 2018 und die vo-
raussichtlichen förderfähigen Kosten beliefen sich auf 25.000 €. Beratungsgutscheine 
würden nur in den im Rahmen des ILEK von den einzelnen Gemeinden festgelegten 
Daseinsvorsorgegebieten gelten. Gefördert werde die Beratung zur Nutzung von 
Baulücken und Leerständen, die mindestens zwölf Monate bestehen würden. Der Be-
raterpool umfasse die Architektenbüros Christian Klingenmeier und Stefan Schwab,  
Amorbach, Friedbert Spinner, Weilbach sowie Klaus Wolf, Miltenberg. Die Beratungs-
gutscheine würden projektabhängig von 2 bis maximal 10 Stunden gestaffelt (Baulü-
cke 2-4 Stunden / Leerstände 4-10 Stunden). Die notwendige Beratungsdauer sollte 
in einem gemeinsamen Vororttermin festgelegt werden. Die Förderung aus Mitteln der  
Städ-tebauförderung betrage 60 %; die restlichen Kosten würden die Kommunen  
tragen, so dass die Beratung für den Eigentümer kostenfrei sei. 
Einrichtung einer Versuchsampel für Fußgänger an der Einmündung Schulstraße
Bürgermeister Stefan Schwab teilte mit, dass die Straßenmeisterei die Versuchsam-
pel inzwischen installiert habe. Er bedankte sich bei Burkard Röcklein, dass er den 
Anschluss an seine Stromversorgung ermöglicht habe.
Dorfplatz Breitenbuch
Bürgermeister Stefan Schwab informierte, dass der Dorfplatz inzwischen  
fertiggestellt sei. Bisher seien dafür Kosten von ca. 11.500.- € angefallen, wobei die  
Abrechnungen der Planungskosten noch ausstehe. Er bedankte sich bei Ortssprecher  
Manuel Brenneis und der Dorfgemeinschaft Breitenbuch für das Engagement bei der 
Gestaltung des Dorfplatzes und die bei der Ausführung erbrachten Eigenleistungen.
Volkstrauertag
Bürgermeister Stefan Schwab gab weiterhin bekannt, dass die Gedenkfeier zum  
diesjährigen Volkstrauertag am 13.11.2016 mit der Aufstellung zur Kirchenparade 
um 8.45 Uhr am Ehrenmal beginne. Nach dem Gottesdienst, der um 09.00 Uhr be-
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ginne, folge um 10.00 Uhr die Gedenkfeier am Ehrenmal. Zum Abschluss seien die  
Teilnehmer zum Frühschoppen im Gasthaus „Zum Hirschen“ eingeladen. In Preun-
schen beginne der Gottesdienst um 10.15 Uhr. Im Anschluss finde die Gedenkfeier 
am Ehrenmal unter Beteiligung des Pfarrers statt.

Revierübergreifende Drückjagd / Sperrung des  
Radweges Buch-Ünglert am 19.11.2016

Angesichts der nach wie vor hohen Schwarzwildbestände finden verschiedene  
revierübergreifende Drückjagden statt. Am Samstag, 19.11.2016, werden schwer-
punktmäßig u.a. die Reviere rund um Preunschen und Kirchzell bejagd. Spaziergän-
ger und Radfahrer werden gebeten, die angebrachten Sperrungen zu beachten. 
Von der Sperrung betroffen ist an diesem Tag im Zeitraum von ca. 7 - 18 Uhr auch der 
Radweg zwischen Ünglert und Buch.

Fundsachen in Kirchzell
Fundsachen:  Fundort
1 Motorola Sprechfunkgerät Watterbach-Wolfsbrunn

Wir gratulieren in Kirchzell
Geburtstage
12.11.2016 Herrn Fritz Fischer, Am Sonnenhang 11 zum 75. Geburtstag
17.11.2016 Frau Elisabeth Schöllig, Hauptstraße 42 zum 70. Geburtstag

Ehejubiläum
18.11.2016 Waltraud und Wilhelm Trunk, Breitenbuch 31 zum 50. Hochzeitstag
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die schwierigste Bauphase mit der Verlegung des Kanals- und der Wasserleitung 
im Bereich der Kreuzung Hambrunner Straße/Zittenfeldener Straße wird in gut einer  
Woche geschafft sein. Die Durchfahrt von der Ringstraße über die Marktstraße nach 
Hambrunn und Zittenfelden ist danach wieder möglich. 
Welcher Bauabschnitt als Nächstes angegangen wird, hängt von der Witterung ab:
 -  Verlegung der  Wasserleitung in der Marktstraße (Bereich Brücke bis Hofweg) 
 -  Schachtbauwerk im Bereich Marktstraße 17/20 
 -  Verlegung der Wasserleitung und des Kanals im Hangweg
 -  Beginn Straßenbauarbeiten in der Marktstraße vom Hofweg bis Zittenfel- 
  dener Straße
Wir gehen davon aus, dass sämtliche Arbeiten mit der Verlegung der Speedpipes für 
die Breitbandversorgung, der Herstellung des Gehweges und der Neuasphaltierung 
der Marktstraße bis zum Sommer 2017 abgeschlossen werden können. 
Ich danke allen betroffenen Bürgern für Ihre Ausdauer beim Ertragen der Unannehm-
lichkeiten durch die Vollsperrung der Marktstraße und Ihr gezeigtes Verständnis. 
Die Erneuerungsmaßnahmen gewährleisten für die nächsten Jahrzehnte in diesem  
Ortsbereich eine funktionierende Wasserversorgung und eine geordnete  
Abwasserentsorgung. 
Die finanzielle Entwicklung des Vermögens- und des Verwaltungshaushalts 2016 läuft 
planmäßig. Erfreulich ist die vom Kreistag beschlossene Senkung der Kreisumlage 
um 3 %. Das vermindert die Ausgaben für Schneeberg um 45.000 €. Anstelle der 
geplanten 100.000 € können im Jahr 2016 wahrscheinlich 200.000 € dem Vermögens-
haushalt zugeführt werden. 
Die überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2010 bis 2013 bescheinigt eine  
geordnete Haushalts- und Kassenlage, eine gute Entwicklung der Steuereinnahmen 
sowie einen fast vollständigen Deckungsgrad der kostenrechnenden Einrichtungen 
Wasser und Kanal. 
Beim Vereinstreffen hat Frau Martina Königsfeld, Landratsamt Miltenberg, die Baye-
rische Ehrenamtskarte vorgestellt. Die Ehrenamtskarte kann u.a. für Personen ausge-
stellt werden, die pro Jahr ca. 250 Stunden ehrenamtliche Arbeit verrichten. Nähere 
Informationen können Sie bei Vereinen oder im Rathaus erhalten. 
Für den Kindergarten Regenbogen wurde ein neuer Elternbeirat gewählt. Herzlichen 
Dank für die Bereitschaft an der weiteren Entwicklung des Kindergartens mitzuarbei-
ten. Vielen Dank auch dem bisherigen Elternbeirat unter Leitung von Daniela Hörst für 
die geleistete Arbeit und die gezeigte Verantwortung.
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister Erich Kuhn

Schneeberg
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Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Kontakt zum Rathaus Schneeberg
Sachgebiet / Funktion Name Telefon / Emailadressen
1. Bürgermeister Erich Kuhn 9739-50 und 0170-7321120

Erich.Kuhn@schneeberg-odenwald.de
Einwohnermeldeamt 
Dorfwiesenhaus

Barbara Ballweg 9739-40
Barbara.Ballweg@schneeberg-odenwald.de

Einwohnermeldeamt
Friedhof, Mitteilungsblatt

Christa Scharnagl 9739-40
Christa.Scharnagl@schneeberg-odenwald.de

Hauptverwaltung Gabi Schmitt 9739-41
Gabi.Schmitt@schneeberg-odenwald.de

Kämmerer Heinz-Peter Grießer 9739-42
HP.Griesser@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen 
Steuern, Beiträge

Klaus Mengler 9739-43
Klaus.Mengler@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen, 
Steuern, Gebühren

Margarete Bäuerlein 9739-44
Margarete.Baeuerlein@schneeberg-odenwald.de

Revierleiter 
Wasser

Oswin Loster 4297 
Oswin.Loster@t-online.de

Bauhof Roland Schneider 
Jürgen Mairon

0160-94616459
0175-7252729

Kindergarten Regenbogen 1630
kindergarten@schneeberg-odenwald.de

Einladung zum Volkstrauertag
Aus Anlass des Volkstrauertages findet am Sonntag, den 13. November 2016, 
eine Gedenkstunde beim Kriegerdenkmal im Friedhof statt. Hierzu sind alle Orts-
vereine mit Fahnen und die gesamte Einwohnerschaft eingeladen. 
Treffpunkt: an der Kirche nach dem Hauptgottesdienst, ca. 11.00 Uhr 
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Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Hallo liebe Kinder,
Das Büchereiteam lädt alle Kinder ab 6 Jahren herzlich ein zum
   Weihnachtsbasteln!
Wann:  am Dienstag, den 22. November 2016
 von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Wo: in der Bücherei im Pfarrheim St. Josef.
Bringt bitte eine Schere, Stifte, Klebstoff und 2,50 € für Material mit.
Meldet Euch bitte bis 14.11.2016 in der Bücherei an.

Der Markt Schneeberg heißt  
neue Staatsbürgerin willkommen

In einer Feierstunde im Miltenberger 
Landratsamt erhielten am 25.10.2016 
insgesamt 28 in unserem Landkreis le-
bende Menschen die deutsche Staats-
bürgerschaft. Unter ihnen ist auch die 
Schneeberger Bürgerin Svetlana Bekk, 
die nun alle Bürgerrechte und staatsbür-
gerlichen Pflichten in Anspruch nimmt. 
Die Annahme der deutschen Staatsbür-
gerschaft bedeutet auch ein ausdrück-
liches „Ja“ zur Werteordnung und zum 
Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland mit seiner freiheitlich- 
demokratischen Grundordnung. 1. Bür-
germeister Erich Kuhn freut sich sehr 
über die neue Staatsbürgerin Svetlana 

Bekk und gratuliert ihr aufs Herzlichste. Zur Begrüßung überreicht er einen Gutschein.

Sirenenprobebetrieb
Am Samstag, den 19.11.2016, wird für alle Sirenen im Landkreis Miltenberg, die an 
die Funkalarmierung angeschlossen sind, ein Probealarm zwischen 11.00 – 11.30 Uhr 
durchgeführt.

Schneeberg
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Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
28.10.2016 Frau Maria Adler, Rippberger Str. 30
24.10.2016 Herr Heinrich Keller, Schulstr. 8

Geburten
30.09.2016 Louis Raziel Kornberger
  Eltern: Stefanie Kornberger und Pascal Woywodt, Hauptstr. 24

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 09.11.2016,
Mittwoch, den 30.11.2016. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit  
ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu  
wenden. 

Müllabfuhrtermine Schneeberg 
mit den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden

 Dienstag, 08.11.2016 Gelber Sack, Biotonne
 Dienstag, 15.11.2016 Restmülltonne
 Dienstag, 22.11.2016 Papiertonne, Biotonne
 Dienstag, 29.11.2016 Restmülltonne
Müllabfuhrkalender für das gesamte Jahr 2016 liegen im Rathaus zum Mitnehmen 
aus. Die Müllabfuhrtermine können auch auf unserer Homepage http://www.schnee-
berg-odenwald.de sowie auf der Homepage des Landratsamtes abgerufen werden: 
http://www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft.aspx
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Hinweis:
Gemäß Bundesmeldegesetz ist es zulässig, den 70. Geburtstag, jeden fünften  
weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag zu  
veröffentlichen (§ 50 Abs. 2 BMG). Sie haben das Recht zu widersprechen, die  
Vordrucke dazu erhalten Sie im Rathaus. Widersprüche sollten spätestens 6 Wochen 
vor dem Jubiläum erfolgen.
16.11.2016 Frau Anna Pföhler, Rippberger Str. 11 zum 80. Geburtstag

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 18.10.2016
Lebenshilfe „Haus Weylbach“
Vorstellung des Projektes
Bürgermeister Kern, begrüßte Herrn Kai Oliver Reis (Leitung offene Hilfen) und 
Herrn Staab  (Geschäftsführer Lebenshilfe Miltenberg e.V.). Nach dem Wegfall des 
Wohnheimes, welches sehr bedauert wurde, stellte nun Herr Reis dem Gemeinderat 
und den anwesenden Bürgern die neue Nutzung des Hauses in der Hauptstr. 13 in  
Weilbach vor. Die Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V. hat vor, eine Kurzzeitpfle-
geeinrichtung für Kinder mit Behinderung zu eröffnen.
Ein solches Haus gibt es bislang nur in Aschaffenburg. Deshalb sei man froh im Lich-
te der großen Verlagerung in Richtung Norden, dass diese Einrichtung nun auch im  
südlichen Landkreis verwirklicht werden kann, so Bürgermeister Kern. 
Herr Reis führte aus, dass in dem Haus z.B. Entlastungswochenenden für Eltern und 
Betreuer von Menschen mit Behinderung angeboten werden sollen. In Kooperati-
on mit dem Regionalmarkt Weilbach werden bei den Projekten die Teilnehmer beim  
Essen mit regionaler Bio-Qualität versorgt. Es wird auch inklusive Angebote z.B. mit 
der kommunalen Kinder- und Jugendarbeit Miltenberg geben, so Herr Reis. Das erste 
Angebot findet bereits in den Herbstferien statt. 
Über den Namen der Einrichtung sei man sich jedoch noch nicht ganz einig. Es soll 
entweder Sternstundenhaus Weylbach, oder Villa Weylbach genannt werden. Da 
ein Antrag über Fördergelder bei „Sternstunden“ gestellt wurde, würde bei einem  
Zuschlag das Haus „Sternstundenhaus Weylbach“ genannt werden.

Schneeberg
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Änderung des §2b UStG /Wahrung einer Übergangsfrist
Bürgermeister Kern erläuterte, dass sich das Umsatzsteuergesetz ändern wird. 
Die derzeitige Regelung (bis 31.12.2016), sieht wie folgt aus, nach § 2 Abs. 3 
UStG alte Fassung unterliegt im wesentlichen die USt-Besteuerung bei juristischen  
Personen des öffentlichen Rechts (z.B. Kommunen) ausschließlich bei den Betrie-
ben gewerblicher Art (beim Markt Weilbach sind das der  Regionalmarkt und Hack-
schnitzelanlage). Mit der zukünftigen (ab 01.01.2017) neuen USt-Regelung löst sich 
das UStG vollständig vom KStG und dem Vorliegen eines Betriebes gewerblicher 
Art. Mit der Neuregelung sind im UStG Körperschaften des öffentlichen Rechts (z.B. 
Kommunen) grundsätzlich als Unternehmer zu behandeln. Eine Ausnahme besteht 
nur dann, wenn die Körperschaft des öffentlichen Rechts eine Tätigkeit ausübt, die 
ihr im Rahmen der öffentlichen Gewalt obliegt (Hoheitliche Tätigkeit) und ferner eine  
Behandlung als Nichtunternehmer nicht zu größeren Wettbewerbsverzerrungen füh-
ren würde (§ 2b Abs. 1 S. 2 UStG). § 2b Abs. 3 UStG legt Leistungen dar, die bei 
juristischen Personen des öffentlichen Rechts nicht zu größeren Wettbewerbsverzer-
rungen führen. Für den Markt Weilbach würde das bedeuten, dass ab 2017 z.B. die 
Sporthalle, DG-Haus, Rathaussaal, Märkte, Leistungen des Bauhofs etc. der Umsatz-
steuer unterliegen. 
Da die Neuregelung einige organisatorische Regelungen und Beratungsbedarf  
erfordert, hat der Gesetzgeber den Kommunen auf schriftlichen Antrag eine  
Übergangsfrist bis 31.12.2020 eingeräumt. Die schriftliche Erklärung der Wahrneh-
mung dieser Option muss beim zuständigen Finanzamt bis spätestens 31.12.2016 
abgegeben werden. Sollte sich in den Jahren 2017 – 2020 herausstellen, dass die 
Kommune von der Steuerpflicht profitieren würde, kann diese Erklärung jederzeit  
widerrufen werden. Folge des Widerrufs wäre eine sofortige Steuerpflicht der  
Kommune in den oben genannten Bereichen. Deshalb beschloss der Gemeinderat 
das Optionsrecht zur Wahrnehmung einer Übergangsregelung wahrzunehmen.
Bezirk Unterfranken 
Ausweisung von Ausnahmezonen für Windkraftnutzung im  Landschaftsschutz-
gebiet des „Naturparks Bayerischer Odenwald“
Frau Burckhardt führte aus, dass der bisherige Entwurf aufgrund der vorgebrach-
ten Stellungnahmen und Einwendungen sowie aufgrund der Aktualisierung der  
Daten über Vorkommen kollisionsgefährdeter Vogelarten und der Fortschreibung des  
Bayerischen Windkrafterlasses überarbeitet wurde. Der überarbeitet Entwurf liegt nun 
erneut (im Zeitraum vom 05.10.2016 bis zum 04.11.2016) bei den Gemeinden aus, 
so dass jeder Bürger Einsicht nehmen und eine Stellungnahme abgeben kann. Bisher 
legte der Windkrafterlass für den Rotmilan eine Abstandszone von 1.000m zu Brutvor-
kommen fest, im Fortschreitschreibungsentwurf sind nun dafür 1.500m vorgesehen. 
Der Verordnungsentwurf wurde zudem dahin gehend angepasst, dass Windkraft-
anlagen in den Ausnahmezonen bis zu einer Höhe von 230m (vorher bis 200m)  
zulässig sind. Damit wird lt. Bezirk dem gegenwärtigen technischen Entwicklungs-
stand Rechnung getragen. Hierdurch verkleinern sich von 9 Zonen, die vorgese-
henen Ausnahmezonen: 1,3,4,5,6 und 9 zT. auf der Gemarkung Weilbach, liegen die  
Zone 3 Ohrenbach („ Waldgebiet am Im Nordosten der Gemarkung Rauschen und  
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Steinkopf“), sowie die Zone 4 („Sansenhof/Gönzbachtal“). Da für den Sansenhof die 
10- H-Regelung nicht gilt, lehnt der Gemeinderat und die Verwaltung die Ausweisung 
von Ausnahmezonen ab. 
Beteiligungsbericht 2015 gem. Art. 94 Abs.3 GO     
Der Markt Weilbach hat nach Art 94 Abs.3 GO einen Bericht über die Beteiligungen 
an Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts zu erstellen und diesen im  
Gemeinderat vorzulegen. Dieser lag den Gemeinderäten vor und wird auch zu jeder-
manns Einsicht im Rathaus ausliegen.
Förderprogramm des Freistaates Bayern zur Einrichtung kostenfreier Hotspots
Der Freistaat Bayern hat ein Förderprogramm aufgelegt, um ein flächendeckendes 
Netz von Hotspots bei staatlichen Behörden und Kommunen mit freiem WLAN einzu-
richten. Dabei werden für jede Kommune die Ersteinrichtung für  zwei Standorte mit 
maximal 5.000,00 Euro bezuschusst. Die Betriebskosten sind jedoch von der Kom-
mune zu tragen. Die durchschnittlichen Betriebskosten der Hotspots liegen bei ca. 65 
Euro im Monat.  Der Gemeinderat sprach sich aufgrund der zu tragenden Betriebsko-
sten gegen die Einrichtung von zwei Hotspots aus. 
Bauantrag Bekanntgabe 
Bürgermeister Kern gab bekannt, dass ein Bauantrag von Herrn Yegin Metin, Reu-
boldstr. 7, Weilbach für den Neubau einer Autoausstellung mit Aufbereitung und  
Waschplatz im Gewerbegebiet Süd vorlag. Da sich das Bauvorhaben an den Bebau-
ungsplan hält, wurde die Genehmigung im Freistellungsverfahren erteilt. 
Bekanntabe der Beschlüsse aus den nö-Sitzung vom 26.07.2016
Bürgermeister Kern gab bekannt, dass in der nö-Sitzung vom Juli dem Bauantrag zum 
Umbau des Anwesens Breunig das Einverständnis erteilt wurde.

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 15. November 2016 – Rathaussaal - Bühne
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind  
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht 
werden. Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der 
Homepage www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch 
an den Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte  
Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermei-
ster und an den Gemeinderat zu wenden.

Fällige Zahlungen am 15. November 2016
Es wird darauf hingewiesen, dass am 15.11.2016 folgende Steuern und 
Abgaben zur Zahlung fällig werden:
 1. Grundsteuer A und B laut Bescheid
 2. Gewerbesteuer-Vorauszahlung
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 Markt Weilbach 
- Amtliche Bekanntmachung - 

Vollzug der Straßenverkehrsordnung (STVO);
Sperrung der Hauptstraße (Kreisstraße MIL 6) zur Durchführung des 
Glockenmarktes
Wegen der Durchführung des Glockenmarktes wird die Hauptstraße (Kreis-

str. MIL 6) für den gesamten Verkehr gesperrt.
Die Sperrung der „Hauptstraße“ gilt von der  Einmündung der „Raiffeisenstraße“ bis 
zur Einmündung der „Reuenthaler Straße“

in der Zeit von Samstag,  19. November 2016 – 14.00 Uhr bis 
Montag, 21. November 2016 – 08.00 Uhr

Die entsprechenden Umleitungen sind ausgeschildert.
Weilbach, den 27.10.2016
gez.
Kern
1. Bürgermeister

Markt Weilbach
- Amtliche Bekanntmachung -

Herzliche Einladung ergeht zu den Bürgerversammlungen 2016
Folgende Termine für die Bürgerversammlungen werden bekannt gegeben:
Weckbach: Montag, 28. November 2016 um 20.00 Uhr
  im Heimatmuseum

Weilbach: Dienstag, 29. November 2016 um 20.00 Uhr
  im Gasthaus „Zur Frischen Quelle“
Tagesordnung:
 1.  Rückblick auf das Jahr 2016
 2.  Anstehende Projekte
 3.  Interkommunale Zusammenarbeit – Bereitschaftspraxis Miltenberg 
 4.  Verschiedenes – Erledigung von Anträgen
Anträge, die in der Bürgerversammlung behandelt werden sollen, sind bis zum 
18.11.2016 schriftlich beim Markt Weilbach einzureichen.
Mit freundlichen Grüßen
gez.
Kern 
1. Bürgermeister
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Spielwaren-Second-Hand 
beim Glockenmarkt am 20.11.2016

Am Glockenmarkt-Sonntag findet wieder der Spielwaren-Second-Hand im Pausen-
raum der alten Schule statt. Wer Spielwaren zum Verkauf anbieten möchte, meldet 
sich bitte unter der Telefonnummer: 3637.
20% des Verkaufserlöses gehen an die SONETSCHKO Kinderheimhilfe Ukraine e. V. 

Weilbacher Regionalmarkt
Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607
Öffnungszeiten: 

Montag:   09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:    09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:   09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:       08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten:
Montag:   06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:    06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:   06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:       06.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Blutspendetermin
Die nächste Blutspendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes findet in Weilbach am 
Freitag, 25. November 2016 in der Zeit von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Rot-Kreuz-
Haus statt.
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Amtliches Allgemein

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Eintragungsmöglichkeit von Übermittlungssperren

nach dem Bundesmeldegesetz
Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) die Möglichkeit, 
Widerspruch gegen einzelne regelmäßig durchzuführende Datenübermittlungen der 
Meldebehörde zu widersprechen. Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.
  A)  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für  
   Wehrpflicht Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das  
   18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der Datenübermitt- 
   lung  gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung mit § 58 Abs. 1 des Wehr- 
   pflichtgesetzes widersprechen.
  B)  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich- 
   rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Person  
   angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Person  
   angehören
   Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG in Ver- 
   bindung mit § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.
  C)  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wähler- 
   gruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
   Sie können der Datenübermittlung  gemäß § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.
  D)  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters-  
   oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
   Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit  
   § 50 Abs. 2 BMG wiedersprechen.
  E)  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
   Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG in Verbindung mit  
   § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.
Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch persönliches Erschei-
nen unter Vorlage Ihres Ausweisdokumentes vornehmen jeweils bei den Einwohner-
meldeämtern Ihres Wohnortes: 
Stadt Amorbach  Markt Kirchzell  Markt Schneeberg Markt Weilbach
-Einwohnermeldeamt- -Einwohnermeldeamt- -Einwohnermeldeamt- -Einwohnermeldeamt-
Kellereigasse 1 Hauptstr. 19 Amorbacher Str. 1 Hauptstr. 59
63916 Amorbach 63931 Kirchzell 63936 Schneeberg 63937 Weilbach
Tel. 209-13, -14, -15 Tel. 9743-14, -15 Tel. 9739-40 Tel. 9719-11, -17
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Wichtiger Hinweis zu den Auswirkungen des neuen Melde- 
rechts auf die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen

Seit dem 01.11.2015 dürfen nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentli-
cht werden (§ 50 Abs. 2 BMG). Ehejubiläen sind der 50. Hochzeitstag („Goldene 
Hochzeit“) und danach jedes folgende Ehejubiläum. 
Sollten Sie keine Veröffentlichung bzw. Weitergabe Ihrer Daten anlässlich Ihrer Alters- 
und Ehejubiläen wünschen, haben Sie das Recht auf Einrichtung einer gebühren-
freien Übermittlungssperre. Vorhandene Übermittlungssperren bleiben bestehen 
und brauchen nicht erneut mitgeteilt werden.
Die Einwohnermeldeämter bieten Ihnen an, bestehende Erklärungen bei Bedarf  
abzuändern oder zumindest zu überprüfen. Rufen Sie einfach an und fragen Sie, ob 
für Sie eine entsprechende Erklärung gespeichert ist oder nicht. 
Fragen zu diesem Thema beantworten Ihnen die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des 
Einwohnermeldeamtes gerne (Tel.-Nr. siehe S. 23 unten).

Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen

Vor- und Zuname(n): …………………………………………………………………………

Anschrift: ………………………………………………………………………………………

□	 Ich	bin	mit	der	Veröffentlichung	meines	Geburtstages	nicht einverstanden.

 Ich bin am ………………..…………………………. geboren. 

□	 Wir	sind	mit	der	Veröffentlichung	unseres	Ehejubiläums,	der		

 ………………………………………………. Hochzeit, am   

 ………………………………………………. nicht einverstanden. 
(Zutreffendes bitte ankreuzen)

……………………………………….      ....................................., den ……………………
Unterschrift(en)

……………………………………………………………………………………………
Bitte ausschneiden und beim zuständigen Einwohnermeldeamt abgeben.
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Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

MIETANGEBOTE
Amorbach: 
Kleines Einfamilienhaus, Bj. 84
(3 Zimmer, Küche, Bad) 130 m2, 
in idyllischer Altstadtlage 
Kontakt: Bauer, Tel.: 06286/892

Amorbach: 
Laden mit Büro (75qm)
ab sofort zu vermieten
(Mode Schirmer!)
Info: 09373/1385 Barth

Weilbach:
2-Zimmer Dachgeschosswohnung 
ab 01.02.2017 zu vermieten 
(Einbauküche, Speisekammer, 
Bad mit Wanne und Dusche, 
Gäste WC, Autoabstellplatz und Garten) 
400,-- Euro Kaltmiete + Nebenkosten + 
3 MM Kaution; Tel: 0170-28 01 012

MIETGESUCHE
Amorbach: 
1- Zimmerwohnung für Auszubildenden 
bei der Bäckerei Sternheimer, 
Amorbach gesucht. 
Angebote an Tel. 09371/501-206 
(Landratsamt)
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Richtigstellung: Odenwald-Allianz übergibt  
Unterschriftenliste und nicht CSU 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verschiedene Äußerungen in der Öffentlichkeit veranlassen die Bürgermeister der 
Odenwald-Allianz zur dieser Richtigstellung!
Die Odenwaldallianz setzt sich dafür ein, dass die Bevölkerung im Süden des Land-
kreises nicht alleine auf die Bereitschaftsdienstpraxis am Krankenhaus in Erlenbach 
angewiesen ist. Es ist Ziel der Odenwaldallianz, auch im Süden des Landkreises 
Miltenberg ein qualifiziertes und den gesetzlichen Anforderungen entsprechendes  
allgemeines ärztliches Bereitschaftsdienstangebot vorzuhalten, das in das Gesamt-
konzept von „Campus GO“ integriert werden soll.
Hierzu haben wir verschiedene Versuche unternommen, dies zu realisieren. So sollte 
am 24.10.2016 in München ein weiterführendes Gespräch zwischen den Vertretern 
der Odenwald – Allianz und dem Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung Bayern 
stattfinden. 
Dieser Termin wurde aus uns unbekannten Gründen storniert! Vielmehr wird auf  
einen Termin verwiesen, der am 11.11.2016 um 11.00 in Würzburg zusammen mit den 
Ärzten und allen politisch Verantwortlichen stattfinden soll …. an einem Freitag vor 
einem Wochenende…. Jeder weiß wie da die Ärzteschaft gefordert ist. Ein Schelm 
ist, der Böses denkt! 
Dank einer gut angenommenen Unterschriftenaktion konnten die Vertreter der  
Odenwald – Allianz (Bürgermeister Schmitt u. Kern) fast 5000 Unterschriften an die 
Bayerische Gesundheitsministerin Melanie Huml am 15.10.2016 übergeben.
Jetzt erreicht uns eine Flut von Kritik, eine Neiddebatte, die die eigentliche Aktion fast 
verpuffen läßt. Dabei ist diese Kritik unberechtigt, da zu dieser Presseveröffentlichung 
folgender Text an die Redaktion gesendet wurde:
Sehr geehrte Frau Balleier, wertes Redaktionsteam,
wie bereits besprochen anbei der Pressetext mit Foto bzgl. der von der Oden-
wald-Allianz, der Kommunen des südlichen Landkreises und den Herren Ale-
xander Hoffmann MdB und Berthold Rüth MdL sowie der Senioren-Union gefor-
derten zweiten Bereitschaftspraxis in Miltenberg.
Darin ist unmissverständlich aufgeführt, dass die Übergabe an die Ministerin durch 
die Odenwald-Allianz erfolgte! Frau Ministerin gehört nun mal der CSU an und nicht 
einer anderen Partei und sie war terminlich an diesem Samstag in Marktheidenfeld. Im 
Übrigen waren auf dem Bild nicht nur CSU Vertreter, sondern auch der nicht der CSU 
angehörende Bürgermeister aus Weilbach Bernhard Kern.
Wir haben auch bewusst Herrn Alexander Hofmann, MdB hinzugezogen, da er als 
Mitglied des Rechtsausschusses des Deutschen Bundestages die Rechtsmaterie und 
deren Auslegung zum Krankenhaus-Struktur-Gesetz bestens kennt und uns Hilfestel-
lung angeboten hat!
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Soweit unsere Klarstellung! Machen Sie sich selbst ein Bild!
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
Trotz mehrmaligem Ersuchen ist der Bote vom Untermain unserem Wunsch, dies zu 
berichtigen bis heute nicht nachgekommen. Dies ist umso bedauerlicher weil; 
Wir einen Missstand, oder gar einen Notstand zu beklagen haben, den es  
schnellstens zu beheben gilt. Dabei sollte es den Verantwortlichen im Südkreis egal 
sein, wer die Fahne trägt! Es geht um den Erfolg! Wir brauchen die gute Nachricht 
für unsere Bürger, dass wir eine Bereitschaftspraxis in ihrer Nähe einrichten werden!
Sinnloses Parteigestochere und Empfindlichkeiten nützen uns da nichts!
Die Bürgermeister
Helmut Demel – Peter Schmitt – Stefan Schwab – Bernhard Kern – 
Bernd Klein – Udo Käsmann – Erich Kuhn

Rentensprechtage in Amorbach
Der nächste Rentensprechtag in Amorbach ist am

Donnerstag, 17.11.2016
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr.  209-15 oder per e-mail: andrea.
schnorr@stadt-amorbach.de
Sollten Sie eine dringende Rentenberatung wünschen, vereinbaren Sie rechtzeitig 
einen Termin bei den Sprechtagen in Miltenberg. Die Sprechstunden finden grund-
sätzlich montags und mittwochs 08:00–12:00 Uhr und 13:00-15:30 Uhr statt. 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Termin- 
anfrage erforderlich. Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152 (montags-mitt-
wochs von 08:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 
08:00 bis 13:00 Uhr). 
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.

Tag des Offenen Klassenzimmers
an der Beruflichen Oberschule Obernburg (FOS / BOS)

Am Freitag, den 18. November 2016 findet an der Beruflichen Oberschule  
Obernburg wieder die Informationsveranstaltung „Tag des Offenen Klassenzimmers“ 
statt, zu der alle Schüler der 9. und 10. Jahrgangsstufen (Gymnasien, Realschulen, 
Hauptschulen, M-Zweig) eingeladen sind. An diesem Tag haben Schüler, Eltern und 
Lehrkräfte die Möglichkeit, sich im Zuge einer Hausmesse von 08:00 – 12:30 Uhr über 
die Schulform FOS/BOS, diverse Hochschulen und Institutionen der Aus- und Weiter-
bildung zu informieren.
Weiterhin schildern viele Ehemalige ihren Werdegang und zeigen den Besuchern auf, 
welche Chancen das Fachabitur bietet. Wir möchten den Schülern ein Referentenfeld 
eröffnen, das sich aus ehemaligen Schülern aller Ausbildungszweige zusammensetzt. 
Weitere Informationen sind auf der Homepage www.fos-obernburg.de zu finden.
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- SGB XI § 37.3 Pflegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Traumbäder



Bayerischer Odenwald vom 8.11.2016 – Seite 32



Bayerischer Odenwald vom 8.11.2016 – Seite 33

MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Abschlussklasse 1971
Am 12. November 2016 Klassentreffen der Abgangsklasse 1971. 
Treffpunkt Schlossplatz Amorbach um 15.00 Uhr.
Roland und Maria

Neuer Elternbeirat der Wolfram-von-Eschenbach-
Grundschule gewählt

Der Elternbeirat der Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule Amorbach setzt sich im 
Schuljahr 2016/17 aus folgenden Personen zusammen:
 1. Daniela Behnke Klostersteige 24, 63916 Amorbach
 2. Anja Blaser  In der Steige 12, 63936 Schneeberg 
 3. Judith Hauck Abteigasse 2, 63936 Amorbach 
 4. Sabine Herrmann Beuchen 40, 63916 Amorbach
 5. Birgit Stumpf Roscheklinge 34, 63936 Schneeberg
 6. Rudi Tran Oberes Tor 4, 63916 Amorbach
 1. Vorsitzender:  Frau Birgit Stumpf
 2. Vorsitzende:   Frau Anja Blaser
gez. R. Lerke, 
Rektorin

FIA Amorbach e.V. 
Freie Internationale Akademie Amorbach 
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen 
IRMTRAUD KLUG-BERNINGER Buchobjekte - Buchskulpturen – Druckgraphik
13. November bis 11. Dezember 2016 im FIA Forum, Johannisturmstr. 7 
Eröffnung:  13. November 2016 um 15:00 Uhr
Es spricht:  Dr. Thomas Richter, Museen der Stadt Aschaffenburg
Öffnungszeiten:  Freitag bis Sonntag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Kuratorin:  Maria Kreuzer
Bis zum 19. Februar 2017 Schauraum / Marktplatz 10
Barockregion 2016: OPULENZ UND VANITAS 
Projektleitung: Isabelle Semma, Magdalena Donczyk
Wir freuen uns auf Ihr / Dein Kommen. Mehr unter: www.fia-amorbach.de
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Turnhalle als Bewegungslandschaft
Wolfram-von-Eschenbach Grundschule Amorbach: Sportstunden mal anders

Amorbach: „Das macht Spaß!“ Statt 
Barren und Reck ist in der Turnhalle 
ein attraktiver Geräteparcours aufge-
baut. Bei unterschiedlichen Anforde-
rungen konnte jedes Kind an die eige-
nen Grenzen gehen. Die Jungen und 
Mädchen kletterten über Hindernisse, 
balancierten in verschiedene Höhen 
und Untergründen, rutschten, klet-
terten und hangelten sich an Stangen 
entlang. Für jede Altersklasse ein pas-
sender Schwierigkeitsgrad. Während 
die Kleinen den niedrigeren Weg 

wählten, kletterten die Großen obendrüber. Besonderen Mut erforderte der Sprung 
aus über zwei Meter auf die Weichbodenmatte. „Hier hatte ich am Anfang schon ein 
bisschen Angst und habe es erst im Sitzen probiert. Später dann sogar aus dem 
Stand!“, erzählt Anna ganz stolz.

Parzival-Mittelschule Amorbach 
wählt neuen Elternbeirat

Auf einer eigens einberufenen Wahlversammlung wählte die Parzival-Mittelschule  
einen neuen Elternbeirat für das Schuljahr 2016/17:
Vorsitzende: Lang Sibylle, Amorbach; Stellvertreterin: Simon Marion, Weilbach;
Warnkroß Yvonne, Rüdenau; Weidner Michaela, Weilbach; Breunig Jacqueline, 
Schneeberg; Abb Ursula, Amorbach; Schott Birgit, Kirchzell; Ludwig Michaele, Lau-
denbach; Menzel Maike, Kirchzell; Torun-Peic Sanja, Miltenberg; Frieß Maria, Weil-
bach;
Das Schulforum umfasst neben der Schulleitung folgende Mitglieder:
Für die Eltern: Lang Sibylle, Simon Marion, Warnkroß Yvonne
Für die Lehrer: Fecser Timea, Steegmüller Birgit, Arnold Ralf
Für die Schüler: Schmitt Lavinia, Albert Tim, Laube Cem
Verbindungslehrerin: Fecser Timea
Auch in diesem Jahr wird der Arbeit des Elternbeirats große Bedeutung zukommen. 
Insbesondere wird es wichtig sein, der Allgemeinheit und anderen Eltern die tatsäch-
liche Leistungsfähigkeit der Mittelschule näher zu bringen. 
Die neu gewählten Elternbeiräte und ihre Vorsitzende, Frau Sibylle Lang, sind sich der 
Vorzüge ihrer Schule bewusst und freuen sich auf ihre Aufgaben.
gez. Ralf Arnold
Rektor  
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Amorbacher Abteikonzerte
Adventskonzert mit dem Windsbacher Knabenchor

Wenn in den nächsten Wochen landauf, 
landab die Zeit der Advents- und Weih-
nachtsfeiern beginnt, dann hebt sich eine 
Veranstaltung vom unübersehbaren Rei-
gen dieser Feiern ab: 
Das Konzert des Windsbacher Kna-
benchors in der Fürstlichen Abteikirche 
Amorbach. 
Zeitgleich mit dem Amorbacher Advents- 
und Weihnachtsmarkt stimmen „die 
Windsbacher“ am ersten Advent, dem 

27. November um 16.00 Uhr, auf die „Stille Zeit“ ein. Sie präsentieren ein Programm 
mit adventlichen und weihnachtlichen Weisen aus mehreren Jahrhunderten, darunter 
„Klassiker“ wie die Hammerschmidt-Motette „Machet die Tore weit“, Eccards „Übers 
Gebirg‘ Maria ging“ oder Regers „Unser lieben Frauen“. Zwei Mal sind sogar die Zu-
hörer zum Mitsingen eingeladen. Das brillante Duo Joachim Pliquett – Arvid Gast 
bereichert das Programm mit Werken für Trompete und Orgel und sorgt dabei für 
vorweihnachtlichen Glanz. 
Der Windsbacher Knabenchor, 1946 gegründet vom unvergessenen Hans Thamm 
und getragen von der Evangelischen Landeskirche in Bayern, gehört seit langem 
zur internationalen Spitze der Knabenchöre. Mit seinem unnachahmlich homogenen 
Klangbild, das auch vom gegenwärtigen Leiter Martin Lehmann (seit 2012) weiter 
gepflegt und entwickelt wird, interpretiert der Chor ein Repertoire von ungewöhnlicher 
Bandbreite, das von Werken alter Meister bis hin zur zeitgenössischen Musik reicht. 

Neujahr, 01.01.2017 – 16 Uhr
FESTLICHES NEUJAHRSKONZERT
Trompeten-Ensemble der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow  Trompete und Leitung
Till F. Weser, Thomas Forstner 
und Johannes Trunk Trompeten 
Robert Cürlis  Pauken  
Prof. Markus Willinger Orgel

Werke von Bach, Händel, Purcell, Schmelzer u.a.
Kartenverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald
Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585
E-Mail: amorbach@odenwald.de oder www.fuerst-leiningen.de/konzerte 
Veranstalter:
Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach
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Buchvorstellung im Alten Rathaus
Herzliche Einladung zur Buchvorstellung „Maria Kreuzer - von der Malerei zur Galerie“, 
eine Dokumentation von fast vier Jahrzehnten zeitgenössische Kunst in Amorbach.
Am Samstag, 19. November um 16 Uhr im Alten Rathaus in Amorbach. Dr. Lin-
duschka liest aus dem Buch, Hans Meserle trägt einige seiner Gedichte vor und Dr.  
Raimund Eisert spielt auf dem Klavier.

Kath. Frauenbund Amorbach
Am Donnerstag, 17. November um 8.30 Uhr Gottesdienst zu Ehren der Hl. Elisabeth 
mit Ausstellungseröffnung „Gott liebt die Fremden“ anschl. gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim.
Am Sonntag,  20 . November um  11 Uhr  Eröffnung des Flohmarktes  für Advents- 
und Weihnachtsschmuck mit weihnachtlichem Basar im  Kath. Pfarrheim St. Benedikt.
Ihr Frauenbundteam

Neue Sonderführungen Abtei Amorbach  
in den Abendstunden

In der besonderen Atmosphäre der „dunklen“ Monate und  
der Zeit vor Weihnachten bieten Ihnen die Gästeführer der  
ehemaligen Benediktinerabtei Amorbach neue Sonderfüh-
rungen am Abend.

Die öffentlichen Gästeführungen „Der Himmel auf Erden“ und „Taschenlampen- 
führung“ werden im wöchentlichen Wechsel vom 04. November bis einschließlich 23. 
Dezember jeweils Freitags abends um 19 Uhr angeboten.

Eine abendliche Führung in der Abteikir-
che, die unter dem Motto „Der Himmel auf 
Erden“ steht, findet als Auftakt am 04. No-
vember statt. Für diese ca. 50-minütige 
Führung aus dem Dunkeln in die festlich 
beleuchtete Abteikirche benötigen Sie 
keine Voranmeldung, die Teilnahmege-
bühr von € 5,- pro Person ist direkt beim 
Gästeführer zu entrichten. Treffpunkt ist 
der Eingang zum Informationszentrum 
Bayerischer Odenwald am Schlossplatz.

Am gleichen Abend hat man mit der Veranstaltung Kunst & Krempel im Kerzenschein 
in der Amorbacher Altstadt übrigens noch einen weiteren Grund, die Barockstadt zu 
besuchen! Weitere Termine für die Führung „Der Himmel auf Erden“ sind der 18.11., 
02.12. und 16.12.2016.
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Am Freitag den 11. November findet ebenfalls um 19 Uhr dann mit der ersten  
„Taschenlampenführung“ eine weitere Sonderführung ohne Voranmeldung statt.  
Außer der Abteikirche besichtigen Sie die Bibliothek und den Grünen Saal im  
atmosphärischen Schein der Taschenlampen. 7,- € Teilnahmegebühr pro Person sind 
beim Gästeführer zu entrichten. Weitere Termine für diese besondere Führung sind 
der 25.11. (Beginn des Amorbacher Weihnachtsmarkts), 09.12. und 23.12.2016.
Details zum umfangreichen Führungsangebot in Amorbach und Umgebung erhalten 
Sie im Informationszentrum Bayerischer Odenwald in Amorbach, Schlossplatz 1, auch 
per E-Mail unter amorbach@odenwald.de oder telefonisch unter 09373-200574.

Atemworkshop für Blasmusiker/innen in Amorbach

Das Bild zeigt Dr. Nickles und die Teilnehmer des Atemkurses 
aus den  Musikvereinen Roßbach, Hobbach, Watterbach-Breiten-
buch, Schneeberg, Reichartshausen-Neudorf, Neuenbuch und 
Amorbach bei der Aufführung des Chorals.

Der Musikverband Untermain 
hatte am vergangenen Samstag, 
den 22.10.2016, zusammen mit 
dem Musikverein „Stadtkapelle‘“ 
Amorbach Dr. Ralph Nickles zu 
einem eintägigen Workshop in 
die Grundschule nach Amorbach 
eingeladen. Der in Klingenberg 
geborene Musikwissenschaftler, 
Gesangspädagoge und Heil-
praktiker befasst sich seit lan-
gem nicht nur mit den künstle-
rischen sondern auch den 
medizinisch-therapeutischen As-
pekten von Atem, Körper, Stim-
me und Musik.
Der Kurs begann für die Teil-

nehmer am Vormittag mit einer Überraschung, als Dr. Nickles ausführte, dass 
es im Grunde genommen keine für alle und zu jeder Zeit richtigen und falschen 
Übungen oder Methoden für die korrekte Atmung beim Singen und Blasen ge-
ben kann. Er wollte daher an diesem Tag keinen weiteren Katalog an Anwei-
sungen vorstellen, an die man sich unbedingt halten sollte, sondern vielmehr auf-
zeigen, wie man zur Weisheit des eigenen Körpers finden kann. Wenn man sein 
Körperbewusstsein und seine Atemempfindung schult, ergibt sich das “richtige“ 
Verhalten von selbst und man findet seinen eigenen Atemrhythmus.
In abwechslungsreichen und durchaus auch unterhaltsamen Übungen fanden die 
Teilnehmer heraus, wie sie ihr Körpergefühl intensivieren konnten, welche Sitz- und 
Instrumentenhaltung und welche Vorstellungen und Bewegungen zu ihnen passten. 
Sie konnten so praktisch erleben, dass der eigene Körper eigentlich am besten weiß, 
wie es am einfachsten geht. „Man muss nur darauf vertrauen!“
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Am Nachmittag fanden nach einem kleinen Mittagessen Ausflüge in die Kunst des 
Gesanges statt und man konnte spüren, dass die produzierten Klänge und Obertöne 
auch den Ansatz am Instrument verbesserten. Der Tag endete, indem das bis dahin 
Erfahrene an einem gemeinsam gespielten Choral angewendet wurde.
Für viele der über 35 Kursteilnehmer hat dieser Workshop einen erfrischend neuen 
Weg zum Umgang mit Atem, Körper und Musik aufgezeigt. Dazu passte das knappe 
und treffende Schlusswort des Dozenten: “Zieht nicht am Geist, lasst ihn kommen!“

Freie Wähler Amorbach
Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich darf Sie hiermit zu unserer Mitgliederversammlung  

einladen, die wie alle unsere Veranstaltungen öffentlich stattfindet. Diese findet am 
16.11.2016 um 19.30 Uhr im Nebenraum der Gaststätte „Zur Schmelzpfanne“ 
(Schenkgasse 14) statt.
Ich hoffe, dass sich möglichst viele diesen Termin freihalten können, um sich im  
Rahmen der Möglichkeiten einer direkten Demokratie, zu informieren, zu reagieren 
und zu agieren.
Zu TOP 9 heißen wir unsere Freien Wähler Freunde aus Schneeberg und Weilbach 
recht herzlich willkommen.
Anträge auf Ergänzungen dieser Tagesordnung müssen bis spätestens 3 Tage vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorsitzenden eingereicht werden.
Redaktionelle Änderungen werden zeitnah unter www.fw-amorbach.de veröffentlicht.
Bernd Schötterl
Vorsitzender der Freien Wähler Amorbach
Tagesordnung
 1.  Eröffnung und Begrüßung
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der  
  Beschlussfähigkeit
 3.  Aufnahme neuer Mitglieder
 4.  Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
 5.  Kassenbericht der Kassiererin
 6.  Bericht der Kassenprüfer
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Neuwahlen
 9.  Organisation Weihnachtsmarkt
 10.  Sonstiges
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Termine FC Kickers Kirchzell 1922 e. V.
Samstag, 12.11.2016
16:00 Uhr U19: JFG Bay. Odenwald – SV Erlenbach
Sonntag, 13.11.2016
12:00 Uhr FCK II - FC Heppdiel II
14:00 Uhr FCK I - FC Heppdiel
Freitag, 18.11.2016
17:00 Uhr Schlachtfest
Die Vorstandschaft des FC Kickers Kirchzell 1922 e.V.

Disco-Fox beim Schützenverein Watterbach
Dass die Schießhalle im Watter-
bacher Schützenhaus nicht nur 
zum Schießen da ist, konnten 
rund 20 Paare bei einem Disco-
Fox Tanzkurs feststellen. Zwei 
Samstagnachmittage hatten  sich 
die Teilnehmer unter der  
Anleitung von Tanzlehrer Kevin 
Henn und seiner Partnerin vorge-
nommen. Am ersten Tag lernten 
sie die Disco-Fox Grundschritte, 
die Haltung und die ersten  

Drehungen. Schnell ging es nach der Pause weiter und die erste „Brezel“-Tanzfigur 
wurde eingeübt.
Nachdem die Teilnehmer am zweiten Tag nochmal alles wiederholt hatten, zeigte der 
Tanzlehrer sein weiteres Programm.  Manchmal schweißtreibend, aber doch mit sehr 
viel Spaß am Tanzen ging es weiter zum  “Bauchstreichler“. Zu guter Letzt lernten 
die eifrigen Tänzerinnen und Tänzer noch „he goes – she goes“ und so gingen zwei  
anstrengende, aber trotzdem lustige Nachmittage schon wieder dem Ende zu. 
Bei prickelndem Sekt und kühlem Bier waren sich alle im Anschluss einig, dass das 
Gelernte unbedingt bei weiteren „Tanz-Tees“ eingeübt werden sollte. Aber auch das 
Lernen weiterer neuer Tänze wurde nicht ausgeschlossen.
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Einladung zur Generalversammlung
des Carneval-Club 

Kirchzeller „Schludde-Bouhne“ e.V.
Am Samstag, den 26.11.2016 um 20 Uhr findet gem. Satzung die Generalversamm-
lung des Carneval-Club Kirchzeller „Schludde-Bouhne“ e.V. im Vereinsheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Aussprache und Diskussion
5. Wünsche und Anträge
6. Abschluss „Lied“
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen!
Die Vorstandschaft des Carneval-Club Kirchzeller „Schludde-Bouhne“ e.V.
gez. Daniela Haas, stellv. Schriftführerin

Spendenübergabe an den Kindergarten 
Abenteuerland beim Gottesdienst

Der Carneval Club Kirchzell gestaltete am 22.10.2016 einen Gottestdienst in der 
Pfarrkirche mit. Den Gottesdienstbesuch hatte der CCK an der Sitzung Herrn Pfarrer 
Prokschi zugesagt.
Bei diesem Anlass übergaben Pfarrer Michael Prokschi, Bürgermeister Stefan 
Schwab und der Carneval Club Kirchzell, ihre an der Sitzung bei einem Quizz erspielte  
Spende, an den Kindergarten Abenteuerland.
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B A U S T O F F E
k n a p p - b a u s t o f f e . d e
Großheubach • 09371 - 6 60 68 - 0
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Bei uns 
erhalten Sie auch

Geschenkgutscheine.
Ihr Fachhändler für 
Haus und Garten. 

WEIHNACHTEN? Kurz vor KNAPP?
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Turnverein Schneeberg 1924 e.V.
Übungsleiterin(nen) gesucht
Für die Turngruppe der Grund-
schulmädchen werden eine oder 
mehrere neue Übungsleiterinnen 
gesucht. 

Interessierte wenden sich bitte an unsere 1. Vorsitzende Marianne Link, Tel. 3146, 
oder an die Leiterin Sportbetrieb, Margit Weber, Tel. 203329.
Turnnachmittag am Sonntag, den 14.11.16, fällt aus
Der für Sonntag, den 14.11.2016, geplante Turnnachmittag in der Turnhalle muss aus 
organisatorischen Gründen leider entfallen.  

Schneeberger Kandidat beim Bayernlos-Gewinnspiel
Herr Edmund Kuhn aus Schneeberg hatte Glück. Sein Bayernlos, das ihm Horstmar 
Kuhn von „Nah und Gut“ verkaufte, wurde aus der Lostrommel gezogen und nun tritt 
er am 17.11.2016 als Kandidat beim Bayernlos-Gewinnspiel an. Das Gewinnspiel ist 
an diesem Tag in der Sendung „Wir in Bayern“ im BR Fernsehen um 16.15 Uhr zu 
sehen. Wir wünschen ihm viel Glück am Glücksrad.

Kolpingfamilie Schneeberg
Einladung zum Konzert Stefanie Schwab „Auf dem Weg“

Sonntag, den 20.11.2016, im Dorfwiesenhaus
Programm:

ab 13.00 Uhr Verkauf von fair gehandelten Waren
  Cafe-Bar 
  Kenia-Hütte mit Verkauf von Stoffen aus Kenia
  Miniatur-Krippenausstellung

ab 16.00 Uhr Konzert mit Stefanie Schwab
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen
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Begegnungsabend mit Asylbewerbern aus Syrien
Am Donnerstag, den 20.10.2016, trafen sich 8 Asylbewerber im Jugendraum 
des Dorfwiesenhauses mit der Kolpingfamilie Schneeberg zum Begegnen und  
Kennenlernen. Das Treffen wurde organisiert, um miteinander statt übereinander zu 
sprechen und zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch. In lockerer Runde haben 
die Kolpingmitglieder erfahren, auf welchen Wegen die syrischen Menschen zu uns 
gekommen sind und wo Unterstützung gebraucht wird. Großen Spaß brachte allen ein 
Match am Kickertisch!

JFG Bayerischer Odenwald
Die Mannschaften der JFG sind in die neue Runde gestartet und konnten 
erste Erfolge einfahren. Nach den Sommerferien konnten die Trainer 
auch wieder mit allen Spielern arbeiten und auch in den Spielen  
einsetzen.

Die Heimspiele der einzelnen Mannschaften finden an folgenden Orten statt:
 - U13 D-Jugend Samstag in Weilbach
 - U15 C-Jugend Samstag in Kirchzell
 - U17 B-Jugend Sonntag in Schneeberg
 - U19/2 A-Jugend  in Weilbach
 - U19/1 A-Jugend Samstag in Kirchzell
Die Mannschaften freuen sich immer über Zuschauer und Unterstützung bei den 
Heimspielen!
Der Umbau unserer Homepage ist derzeit noch im Gange.
Bis zur Fertigstellung können Ergebnisse unter BFV.DE mit der Vereinsnummer 7817 
nachgelesen werden.
Vorankündigung:
Am 10. & 11. Dezember ist die JFG Bay. Odenwald Ausrichter  der BFV-Hallenkreis-
meisterschaften. Diese finden in der Parzival Halle Amorbach statt.

Schneeberg
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Schaafheim wächst…

FACHPARTNER

Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellungen: Aschaffenburg bei Möbel Kempf und Mömlingen hinter Raiffeisenbank

Hennig Haus GmbH & Co. KG
hennig-haus.de
Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Individualhäuser – so einzigartig wie Sie selbst.
Entdecken Sie die Gestaltungsvielfalt.
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Herzliche Einladung zur
Baustellenbesichtigung
mehrerer Häuser am 
So., 20.11.2016, 11 - 16 Uhr 
Im Kappespfad, 64850 Schaafheim

Im Kappespfad 37 Im Kappespfad 51

Im Kappespfad 15

BAUHERREN INFOTAG
Baugebiet Im Kappespfad

Im Kappes-
pfad 39
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Hauptstraße 8 | 63924 Kleinheubach | Telefon: 0 93 71 / 44 07 | mail@hansenwerbung.de

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Denken Sie schon jetzt an Ihre 
WEIHNACHTSANZEIGE im Amtsblatt!

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihren Kunden zielgerichtet und günstig mit einer  
ansprechend gestalteten Annonce Ihre Weihnachtsgrüße und Wünsche zum 
neuen Jahr zu übermitteln – oder noch auf Weihnachtsangebote für Kurzent-
schlossene hinzuweisen.

Erscheinungstermine der Weihnachtsausgaben:
-  Bayerischer Odenwald (mit Amorbach, Kirchzell,  Di., 20. Dezember 2016 

Schneeberg und Weilbach + Ortsteilen)

- Erlenbach Fr., 23. Dezember 2016
- Großheubach  Mi., 14. Dezember 2016
- Kleinheubach, Laudenbach, Rüdenau  Fr., 23. Dezember 2016
- Mömlingen  Fr., 16. Dezember 2016
- VG Mönchberg mit Schmachtenberg + Röllbach Fr., 23. Dezember 2016
- Obernburg mit Eisenbach  Do., 15. Dezember 2016
-  Südspessart (mit Altenbuch, Collenberg, Dorfprozelten,  Do., 22. Dezember 2016 

Faulbach und Stadtprozelten)

Weitere Informationen wie Anzeigengrößen und Preise finden Sie unter  
www.hansenwerbung.de/amtsblaetter.html
Gerne schalten wir Ihre Anzeige in den von Ihnen gewünschten Amtsblättern. 
Unter Tel. 09371/4407 und unter der E-Mail-Adresse mail@hansenwerbung.de 
sind wir für Sie zu erreichen und beraten Sie gerne.
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Kindergarten Regenbogen
Der Elternbeirat 2016/2017 vom Kindergarten Regenbogen wurde am 11. Oktober 
2017 gewählt:
Ämter: 1. Vorsitzende  Jessica Bachmann
 2. Vorsitzende  Nicole Keller
 1. Kassiererin  Sandra Limmer
 2. Kassiererin  Nadine Probst
 1. Schriftführerin  Daniela Wörner
 2. Schriftführerin  Raphaela Henn
Mitglieder des Elternbeirates: Andrea Haas
  Ramona Arnold
  Malin Amenth
  Sabrina Welzenbach

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Samstag, 10. Dezember 2016
Fahrt zum Bundesligaspiel des FC Bayern München gegen den VFL 
Wolfsburg. Abfahrt um 08.30 Uhr an der Tankstelle in Weilbach.
Anmeldung bei Klaus Weidner unter Tel. 0172/272 13 91 ab 17.00 Uhr.

Vormerken:
Samstag, 17. Dezember 2016
Weihnachtsfeier
Dienstag, 27. Dezember 2016
Winterwanderung
Näheres unter: www.bayernfanclub-weilbach.de

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 8.11.2016 – Seite 56

Heimatverein Weilbach-Weckbach
Ein herzliches Dankeschön allen Besuchern der Mosthäcke im Oktober, den  
Kuchenspender/innen, den Musikern und ganz besonders den vielen, fleißigen Helfer/
innen, die nötig waren, um diese Veranstaltung zu bewerkstelligen.
Die Vorstandschaft

Fahrzeugweihe der Freiwilligen Feuerwehr Weilbach 
am Bartholomäusmarkt am 21.08.16

Am Sonntag, den 21.08.2016 um 10.30 Uhr fand die Fahrzeugweihe des neuen  
Feuerwehrfahrzeuges (TSF-W: Tragkraftspritzenfahrzeug mit integriertem Wasser-
tank) der Freiwilligen Feuerwehr Weilbach in Weilbach am Marktplatz statt. 
Der 1. Kommandant Florian Helmstetter begrüßte erfreut die anwesenden Feu-
erwehrleute sowie im Besonderen Herrn 1. Bürgermeister Bernhard Kern, Herrn  
Pfarrer Wöber und Herrn Kreisbrandrat Meinrad Lebold. Herr Bürgermeister Kern 
freute sich über die abermals gestiegene Schlagkraft der Weilbacher Wehr und  
übergab mit einem großen Dank an alle freiwilligen Einsatzkräfte das Fahrzeug  
seiner zweckgemäßen Bestimmung in die Hände der Feuerwehr. Herr Pfarrer Wöber  
segnete das neu übergebene Fahrzeug und die anwesenden Feuerwehrleute. 

Herr Kreisbrandrat Lebold erläuterte 
die Vorzüge des relativ kleinen und 
wendigen Fahrzeuges und freute 
sich über die gute interkommunale 
Zusammenarbeit, was an diesem 
Tage auch durch die Anwesenheit 
der Amorbacher Wehr mit dem ge-
meinsamen Drehleiterfahrzeug der 
Gemeinden Kirchzell, Schneeberg, 
Weilbach und der Stadt Amorbach 
zeige. Beim anschließenden Sekt-
empfang bestand die Möglichkeit für 
einen Austausch, sowie der Betrach-
tung der Fahrzeuge. 
Das neue TSF-W konnte den ganzen 
Tag über bestaunt werden, Fragen 
konnten unter anderem von der Ju-
gendfeuerwehr in Wort und Tat be-
antwortet werden.

W
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Am 31.12.2016 wird unser Autohaus seine Pforten schließen.

Mehr als 85 Jahre standen wir im Dienste unserer Kunden und haben unsere Arbeit sehr, 
sehr gerne gemacht. Wir bedanken uns auf diesem Wege bei Ihnen herzlichst für Ihre 
jahrelange Treue und das entgegengebrachte Vertrauen.

Sollten Sie noch Gutscheine von uns haben oder Ihre Räder sind noch bei uns einge-
lagert, setzen Sie sich bitte umgehend mit uns in Verbindung.

Wir wünschen Ihnen schon jetzt eine schöne Vorweihnachtszeit, alles Gute für Sie, die 
besten Wünsche für das neue Jahr und weiterhin gute Fahrt.

Ihre Familie Willi Hess und Mitarbeiter

Wir heißen Sie 
herzlich willkommen!

Im Mittelgewann 2 Fon  0 93 71 - 40 95 0 info@autohaus-doerr.de

63924 Kleinheubach Fax  0 93 71 - 40 95 55 www.autohaus-doerr.de

Wir sagen Danke!

Liebe Ford Kunden 
Wir freuen uns sehr, Sie ab Januar 2017 als neuer Ford Service Vertragspartner bei uns 
begrüßen zu dürfen. Seit 40 Jahren sind wir Toyota Vertragspartner und freuen uns auf 
die neue Herausforderung und neben Toyota nun auch Ford Kunden bedienen zu dürfen.

Ford Serviceleiter Herr Stefan Kugler ist ab Januar ‘17 bei uns in Kleinheubach tätig und 
wird wie gewohnt Ihr zuverlässiger Ansprechpartner sein.

Wir freuen uns auf Sie! Thomas und Bernd Dörr sowie das ganze DÖRR Team

besten Wünsche für das neue Jahr und weiterhin gute Fahrt.

Miltenberger Straße 6
63927 Bürgstadt 
Tel. 0 93 71 / 949 899-0
www.ford-hess.de

Herr Kugler wechselt zum Autohaus Dörr und steht 
Ihnen ab Januar 2017 wie gewohnt zur Verfügung.

Von links: Willi Hess, Marion Eck, Stefan 
Kugler, Thomas Dörr, Bernd Dörr
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Feuerwehr Weilbach / Weckbach / Gönz

Bei einer gemeinsamen Abschlussübung der Feuerwehren des Marktes Weilbach, 
nahmen ca. 60 Feuerwehrleute teil. Diese fand am 22.10.16 auf dem Gelände der 
Marzipanfabrik in Weilbach Süd statt.
Die Übung beeinhaltete die Wasserentnahme aus der Mud, das legen von  
B-Leitungen sowie das Bergen von Personen mit Atemschutz.

100. Geburtstag von Frau Gertrud Fröhlich
Über zahlreiche Glückwünsche durfte sich 
Frau Gertrud Fröhlich freuen. Sie feierte ihren 
Jubeltag im AWO Seniorenheim. Zu den Gra-
tulanten gehörten u.a. Hugo Hassel und Gitti 
Anger vom Tennisclub Weilbach-Weckbach, 
bei dem Frau Fröhlich bereits jahrelang Mit-
glied ist. Ein Ständchen gaben Klaus Schwab 
mit der Trompete und Frau Hess mit der Flöte. 
Eine Urkunde des bayerischen Ministerprä-
sidenten Horst Seehofer, mit Glückwunsch-
schreiben und einer Medaille mit dem Bildnis 
der Patrona Bavariae, durfte Michael Müller 
(2. Bgm.) überreichen. Herzliche Glückwün-
sche auch von Bgm. Kern, der Gemeindever-
waltung und den Gemeinderäten.
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In Schneeberg Sommerberg zu vermieten:
2-Zi-Whg, ruhig u. sonnig, ca. 75 qm, gr. Wohn-/Eßzimmer m. angrenzender möbl. 

Küche, Bad m. Wanne u. Dusche, Laminatböden, Südbalkon, gr. Terrasse.
M. u. M. Stegerwald Schneeberg Tel. 09373-902678
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Kindergarten „Räuberhöhle“ Weilbach
Die Elefantengruppe besucht die Apfelkelterei Kremer!

Nachdem die Vorschulkinder der 
Elefantengruppe alles rund um das 
Thema Apfel gelernt hatten, durften 
sie am Freitag den 07.10.2016 die 
Kelterei Kremer in Großheubach 
besuchen. Informativ und kindge-
recht zeigte Frau Kremer den Vor-
gang vom Apfel bis hin zum Saft. 
Nach einer Stärkung mit frisch ge-
presstem Apfelsaft, machten wir 
uns wieder auf den Heimweg nach 
Weilbach.

Auf geht`s zum Kastanien sammeln …

Im Oktober sind wir mit den „Krümelkinder“ der Krümelbande vom Kindergarten  
Räuberhöhle in Weilbach zum Hirschwirtsgarten mit unseren „Bussen“ gefahren. Frau 
Wittassek staunte sehr, als sie die fleißigen Kinder beim Einsammeln der Kastanien 
beobachtete.  Als alle Tüten gefüllt waren, bekamen sie zur Belohnung noch leckere 
Gummibärchen von ihr geschenkt. 

In der Krippe angekommen, schütteten wir alle 
Kastanien in eine große Wanne.
In den nächsten Tagen machte es allen 
Kindern großen Spaß, die Kastanien zu  
befühlen, mit diesen zu experimentieren, als 
Kochzutat zu verwenden, diese in ein Gefäß 
zu schöpfen oder zu schütten, in der Kastani-
enwanne zu „baden“ bzw. einfach mit Begeiste-
rung zu spielen.  
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Programm zum 12. Lichterzauber 
und 25. Glockenmarkt 2016

Am 20. November (Sonntag vor dem ersten Advent) feiert man in Weilbach den  
25. Glockenmarkt. Dieser bietet ein vielfältiges Verkaufs-, Veranstaltungs- und 
attraktives Freizeitangebot für die gesamte Familie. 
Neben unzähligen Krammarktständen präsentieren verschiedene Weilbacher Ver-
eine ein ausgewähltes Speisen- und Getränkeangebot im Alten Schulhof. Eine wah-
re Gaumenfreude für jeden Besucher! Erstmalig geht die CGW mit einer Schnaps-
Hütte an den Start. Entlang der Hauptstraße bieten unzählige Händler verschieden 
Gesundheits- und Fitnessartikel, Haushaltsgeräte und Maschinen für Werkstatt und 
Hobby sowie Textilien, Schmuck, Geschenkideen und stimmungsvolle Weihnachtsde-
ko zum Verkauf – so vielseitig war dieser Markt noch nie bestückt.
Los geht es bereits am Samstag, 19. November ab 18 Uhr mit dem stimmungsvollen  
Lichterzauber im Alten Schulhof. Bei guter Musik von funhouse, treffen sich hier zum 
zwölften Mal Jung und Alt, aus Nah und Fern, um sich gemeinsam auf die Vorweih-
nachtszeit einzustimmen.
Ein unvergessliches Brillantfeuerwerk von Frankenfeuerwerk Umpfenbach mit den 
neuesten pyrotechnischen Trends und Highlight bietet den glanzvollen Höhepunkt des 
Abends. 
Folgende Gaumenfreuden und Attraktionen werden hierzu im Alten Schulhof 
(Samstag ab 18 Uhr und Sonntag ab 11 Uhr) angeboten:
Schützenverein Weilbach: Chicken-Nuggets , Pommes Frites - CGW: heißer Most, 
Faust – bayrisch HELL, Schnaps-Hütte, Mistelverkauf - Weinbau Erbacher Markus: 
Wein u. Apfelsaft, Winzerglühwein rot/weiß, warmer Apfelsaft mit Gewürzen, Liköre, 
Glühwein mit Schuss - Förderverein SV Weilbach:  Crepes – herzhaft und süß, 
Glühwein - SPD u. Jusos Weilbach: Waffeln, Kinderpunsch - Tennisclub Weilbach: 
Bratwurst, Currywurst  und Glühwein - Turnverein Weilbach: Döner, alkoholfreie Ge-
tränke - Alex Zopick: Töpferwaren - Müller Theresa: Poffertjes (kleine Münzgroße 
Pfannkuchen) und Laugengebäck - Schellenberger Birgit: gestrickte Socken und 
Schals, selbstgebackene Plätzchen 
Im Einzelnen erwarten die Besucher zusätzlich am Sonntag folgende Angebote 
und Attraktionen: 
Aussteller und Händler am Sonntag (ab 11 Uhr):
Frauenkreis: Adventsgestecke – Eichler Wolfgang: Sicherheits- und Forstbeklei-
dung – Heimatverein: Kaffee und Kuchen (Rathaussaal) – Ministranten: Nikolaus-
verkauf – Müller Claudia: Spielwaren Secondhand
Azad Hussain: 1000 Dinge – Bhupinder Singh: Textilien – Dunkel Tamara: Cre-
pes-Bäckerei  – Dürr: Wildschweinschinken – Epp Claudia: Blumengestecke u. 
Geschenkartikel, Schmuck, Tücher, Schals – IQUAL: Textilien – Jakob Martina: 
Spielwaren – Käse Hannsi: Verkauf von ausgefallenen Käsesorten aus Österreich, 
Wurst, Speck u. Schüttelbrot – Kübler Sandra: Verkauf von Tee, Kräuter, Gewürze – 
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Mc Laughlin: Engel, Kristalle, Weihnachtsartikel, Figuren für Drinnen und Draußen, 
Bänder – Quaddus Abdul: Lederwaren, Gürtel, Taschen und Geldbeutel – Seibert: 
Kinderkarussell – Schönemann Volker: Wolle – Wörner E.: mobile Rollstühle
Verkaufsoffener Sonntag (von 13 – 18 Uhr):
Gewerbegebiet Süd:
E-Küchendesign - Küchen- und Gerätezentrum: Beratung und Verkauf – Oden-
wälder Marzipankonditorei: Werksverkauf, kleiner vorweihnachtlicher Markt mit 
Glühwein und Kinderpunsch, weihnachtliches Marzipan, Adventskalender, XXL Mar-
zipan-Weihnachtskrippe und eine farbenfrohe Weihnachtsdekoration, die begeistert
Hauptstraße: 
Eichler Silke: Nagelstudio – Make Up Artistry Kathrin Schuck: Make up your life! 
– Hand & Fuß , Augen, Gesicht, MakeUp – Regionalmarkt Weilbach: Lebensmit-
tel „Aus der Region - für die Region“ – spezielle zur Weihnachtszeit: handgemachte 
Odenwälder Lebkuchen aus der ältesten Odenwälder Lebkuchenbäckerei, Kinder-
punsch und Glühwein, Nikolaus, Spekulatius und Adventskalender – Schuhhaus 
Grimm: Perfekte Beratung bei attraktiven Angeboten – hier wird der Schuhkauf zu 
einem Erlebnis –
Gastronomie:
Gasthaus zum Hirschen 

Ökumenischer Frauenkreis Weilbach / Weckbach
Ihr Einkauf – eine Unterstützung die ankommt!
Unser Verkauf von Adventskränzen, Gestecken, weihnachtlichen Dekorationen und  
Plätzchen findet, wie jedes Jahr zum Glockenmarkt in Weilbach statt.         
Zu finden sind wir dieses Jahr auf der Bühne des Rathaussaales.
Wir unterstützen mit unserem Engagement schon seit  25 Jahren mehrere Projekte in 
Afrika, Asien, Latein- und Südamerika, d.h. wir geben mit dem erwirtschafteten Geld, 
das zu 100% weitervermittelt wird, Hilfe zur Selbsthilfe in Ruanda und Eritrea, Hilfe 
zur Unterhaltung eines Waisenhauses in Haiti und eines Krankenhauses in Nepal, 
Hilfe zur Erhaltung von Schulen und Wohnmöglichkeiten für Straßenkinder in Peru 
und Cali/Kolumbien. Mit Ihrem Einkauf  können wir diesen Projekten weiterhin ein 
wichtiger und zuverlässiger Partner sein.
Wer sich in irgendeiner Weise beteiligen möchte ist herzlich willkommen! 
Sei es durch Spende von Grüngut (wir benötigen Tannen, Kiefern, Edeltannen, Buchs, 
Stechpalmen etc. ab ca. 10. November) oder durch tatkräftige Hilfe beim  Binden und 
Dekorieren der Kränze. (Kontakt: Tel. 679 Helga Hennig)
Auf Ihre Unterstützung und Ihren Einkauf am Glockenmarktsonntag, 20. November 
2016, freut sich der Ökumenische Frauenkreis Weilbach/Weckbach.
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Seniorenkreis Weilbach-Weckbach-Gönz
Das nächste Seniorentreffen findet am Dienstag, 15. November 2016 im Rat-
haussaal in Weilbach statt. Beginn ist um 14,30 Uhr mit einer gemütlichen Kaffee-
runde. Anschließend wird Altbürgermeister Ludwig Scheurich von Kirchzell eine  
heimatgeschichtliche Präsentation vorführen mit dem Thema: „Einst besessen – heut` 
vergessen“. Zum Abschluss gibt es noch einen Imbiss. 

Mitteilungen Allgemein

AWO – Seniorenkino in der Kinopassage Erlenbach
„Ein ganzes halbes Jahr“
Am Dienstag,  den 15.11.2016, um 14.30 Uhr.
Im Anschluss findet ein Publikumsgespräch mit den Schülern des HSG Erlenbach im 
Rahmen des Projektes „Begegnung der Generationen“ statt.
25 Jahre Seniorenkino
In Zusammenarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt findet in der Kinopassage in Erlenbach 
jeden 3. Dienstag im Monat im Rahmen des Seniorenkinos für Senioren (und auch 
andere Filmliebhaber) die Vorführung eines Filmes statt -  und das nun seit 25 Jahren!
Das möchten wir im Rahmen eines  Empfanges mit Ihnen feiern! Zu diesem  
Jubiläum gibt es zur Begrüßung ein Glas Sekt und ein Stück hausgebackenen Kuchen  
kostenlos für jeden. 
Am Dienstag, den 22. November, um 14:00 Uhr, in der Kinopassage Erlenbach
Anschließend führen wir den Film von damals vor 25 Jahren vor: „Die große Freiheit 
Nummer 7“ 

VHS Miltenberg
Donnerstag, 10. November 2016, 19:00 Uhr 
Johannes Butzbach Miltenberger – Schriftsteller – Prior Vortrag von Pater Petrus  
Nowack, OSB, Benediktinerabtei Maria Laach
VA: Freundeskreis –Johannes Butzbach-Gymnasium e.V. in Kooperation mit der Stadt 
Miltenberg Altes Rathaus, Hauptstraße 137, Miltenberg Eintritt frei
Montag, 21. November 2016, 19:00 Uhr
Alzheimer Demenz: Symptome – Diagnose – Behandlungsmöglichkeiten Vortrag von 
Dr. Thomas Polak
Veranstalter: vhs Miltenberg/ Universitätsbund Würzburg Altes Rathaus, Hauptstraße 
137, Miltenberg Eintritt frei
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Kurse des Landwirtschaftsamtes
Dienstag, 15.11.2016, 16:30 bis 19:30 Uhr und Dienstag, 22.11.2016, 16:30 bis 
19:30 Uhr (2-teilig) Vollwertige Familienkost für Groß und Klein! Was gibt`s Neues? 
Nach einer Gesprächsrunde über die Auswahl vollwertiger Zutaten, deren positive 
Wirkungen und der Bedeutung der Ernährungspyramide kochen wir für die ganze 
Familie. Schnell, preiswert und abwechslungsreich!
Mittwoch, 16.11.2016, 16:30 - 19:30 Uhr
Ich ess` jetzt mit den Großen! Wie gelingt ein Miteinander von Groß und Klein am 
Familientisch? Welche Lebensmittel sind besonders geeignet? Welche Getränke für`s 
Kind. 
Mittwoch, 30.11.2016, 16:30 - 19:30 Uhr Meine Mama kocht am besten!
Das Angebot an Kinderlebensmittel ist riesengroß! Was steckt denn in diesen  
Lebensmittel drinnen? Brauchen wir sie? Wir stellen Alternativen zu den  
Kinderlebensmittel her.
Referentin ist jeweils Monika Weller, Ernährungsberaterin UGB Veranstaltungsort ist 
die Grund- und Mittelschule Großheubach, Bachgasse 44, 63920 Großheubach
Es werden 3,00 Euro für Lebensmittel erhoben. Alle Kurse sind online  
buchbar im neuen Bildungsportal unter www.weiterbildung.bayern.de. Bitte „Karlstadt“  
auswählen. Telefonisch unter 06021/4144-27, Frau Auernhammer

Infoveranstaltungen des Roten Kreuzes über das 
„Pflegestärkungsgesetz II“

Der BRK-Kreisverband Miltenberg-Obernburg veranstaltet Mitte November Infor-
mationsabende um die Bevölkerung über das neue Pflegestärkungsgesetz II, das 
zum 01.01.2017 in Kraft tritt, aufzuklären. Die neue Pflegereform bringt dieses Mal  
gravierende Änderungen mit sich, die alle in der Pflege tätigen Menschen und 
die Pflegebedürftigen betreffen, so werden z.B. aus den bisherigen Pflegestufen  
sogenannte Pflegegrade. 
Um alle Interessierten über diese Neuerungen zu informieren veranstaltet die  
Ambulante Pflege Informationsabende an folgenden Terminen: 
 •  Mittwoch, den 09.11.16 um 19 Uhr im ServiceCenter Miltenberg, Mainstr. 37
 •  Donnerstag, den 10.11.16 um 19 Uhr im Rotkreuz-Heim Amorbach, Bürger- 
  park 1
 •  Mittwoch, den 16.11.16 um 19 Uhr im Pfarrheim Dorfprozelten, Hauptstr. 99
 •  Donnerstag, den 17.11.16 um 19 Uhr in der BRK-Tagespflege Obernburg,  
  Am Stiftshof 3
Um Anmeldung wird gebeten über das BRK-ServiceCenter in Miltenberg, Mainstr. 37 
unter Tel.: 09371/947330. 
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Seminar für Eltern mit 3 bis 5-jährigen Kindern
Ein Seminar mit Themen speziell für Eltern von Kindern im Alter zwischen 3 und 5  
Jahren bietet das Landratsamt Miltenberg am Samstag, 19. November 2016 von 
09.15 – 16.00 Uhr in der Stadtbücherei Obernburg. Mitenthalten ist ein Mittagessen 
und auf Anfrage Kinderbetreuung.
Programm:
	   Halt geben und wachsen lassen – welche Unterstützung brauchen Kinder  
  durch ihre Eltern?
	   Rund um die Ernährung
	   Auf dem Weg zum Schulkind – wie kann ich mein Kind gut auf die Schule 
  vorbereiten?
	   Sprachentwicklung und Förderung
Anmeldung bis zum 11.11.2016 im Landratsamt Miltenberg bei Iris Neppl, Tel.: 06022 
6200-614. Begrenzte Teilnehmerzahl.
Pressestelle Pressesprecherin: Susanne Seidel, Telefon: 09371 501-401, Fax: 09371 
501-400, E-Mail: susanne.seidel@lra-mil.de

Veranstaltungskalender

  

Amorbach
 Ausstellung Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor- 
  bach. Geöffnet nur nach Anmledung unter  
  Tel. 0160/97411459 o. E-Mail info@eisenbahn- 
  freunde-westfrankenbahn.de
 Ausstellung Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
  tägl. 12 und 15 Uhr, zus. So.  um 15.30 Uhr Füh- 
  rung mit anschließendem Orgelvorspiel; Außerdem  
  können Besucher Mo.-Fr. von 10 - 16 Uhr die  
  Abteikirche ohne Führung anschauen.
  FIA-Forum Johannisturmstr. 7  
  IRMTRAUD KLUG-BERNINGER Buchobjekte- 
  Buchskulpturen - Druckgraphik  
  Zeitraum: 13.11.2016 bis 11.12.2016  Ausstel- 
  lungseröffnung 13.11.2016, 15 Uhr.   
  Öffnungszeiten:Freitag bis Sonntag 15 bis 18 Uhr 
  Bis 19. Februar 2017, Schaufenster / Marktplatz 10 
  Barockregion 2016: OPULENZ UND VANITAS      
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Mittwoch 09.11.2016 Krabbelgruppe - 10 Uhr Untergeschoss  
  KEG Turnhalle, Frau Etzel, Tel. 0160/99069501
Donnerstag 10.11.2016 Treffen des Asylhelferkreises 
  19 Uhr in der Schmelzpfanne
Freitag 11.11.2016 CC Amorbach 
  19 Uhr Faschelnachtseröffnung
Freitag 11.11.2016 Abendliche Taschenlampenführung in der Abtei  
  Amorbach 
  19.00 Uhr  Gästeinfo, Preis pro Person: 7 Euro
Samstag 12.11.2016 Kulturkreis Zehntscheuer  
  Monsiuer Brezelberger, Comedy Zaubershow
Sonntag 13.11.2016 Volkstrauertag
Sonntag 13.11.2016 Martinsumzug
Mittwoch 16.11.2016 Krabbelgruppe - 10 Uhr Untergeschoss  
  KEG Turnhalle, Frau Etzel, Tel. 0160/99069501
Donnerstag 17.11.2016 Kath. Frauenbund Amorbach 
  8.30 Uhr Gottesdienst mit Ausstellungseröffnung,  
  anschl. Frühstück
Freitag 18.11.2016 Abendliche Führung Abteikirche -  
  „Der Himmel auf Erden“ 
  19.00 Uhr Gästeinfo, Preis pro Person: 5 Euro
Freitag 18.11.2016 Bürgerversammlung Amorbach 
  19.30 Pfarrheim 
Samstag 19.11.2016 Kulturkreis Zehntscheuer  
  Uli Masuth, Kabarett
Samstag 19.11.2016 Maria Kreuzer - von der Malerei zur Galerie 
  16 Uhr Buchvorstellung im Alten Rathaus
Sonntag 20.11.2016 Kath. Frauenbund Amorbach 
  11 Uhr Eröffnung Flohmarkt für Advents-  
  und Weihnachtsschmuck
Vorschau:  
Freitag -  25. -  Weihnachtsmarkt „Amorbach im Advent“
Sonntag 27.11.2016

Kirchzell
Mittwoch 09.11.2016 VdK Kirchzell Stammtisch ab 18.30 Uhr, Tennis- 
    halle Buch   
Donnerstag 10.11.2016 Pfarrgemeinde Martinszug in Kirchzell 
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Freitag  11.11.2016 Pfarrgemeinde Martinszug in Watterbach 
Samstag 12.11.2016 Obst- und Gartenbauverein Herbstaktion -  
    Schulgarten    
Samstag 12.11.2016 Carneval-Club Saisoneröffnung um 20 Uhr im  
    Vereinsheim   
Sonntag  13.11.2016 Gemeinde Kirchzell  - Volkstrauertag -
Donnerstag 17.11.2016 Gemeinderatssitzung  um 19 Uhr im Sitzungs- 
    saal des Rathauses   
Samstag 19.11.2016 Feuerwehr Sirenenprobealarm   
Samstag 19.11.2016 FC Kickers Schlachtfest: ab 14 Uhr im Kickersheim
Sonntag bis  20.11.2016 -  Muttergottestragen
Freitag 23.12.2016  in Watterbach   
Mittwoch 23.11.2016 Feuerwehr Kirchzell  um 19 Uhr Herbstschulung
Mittwoch 30.11.2016 VdK Kirchzell Jahreshauptversammlung um  
    18.30 Uhr Gasthaus Gabelbachtal Ottorfszell 
  

Schneeberg
Donnerstag  10.11.2016 Kindergarten Regenbogen 
  Martinszug mit Beginn 17.30 Uhr in der Pfarrkir- 
  che, anschließend Martinsfeier mit Glühweintrinken  
  im Dorfwiesenhaus
Freitag 11.11.2016 FG „Schneeberger Krabbe“ 
  19.30 Uhr Kampagneeröffnung, gemütliches 
  Beisammensein im Wirtshaus am Sportplatz
Sonntag 13.11.2016 Volkstrauertag  
  Gang zum Friedhof nach dem Gottesdienst (ca. 11 Uhr) 
Freitag 18.11.2016  Pfarrgemeinde 
  Danke-Schön-Abend
Sonntag 20.11.2016  Kolpingfamilie Schneeberg 
  Konzert  mit Stefanie Schwab im Dorfwiesenhaus
Montag 21.11.2016  Feiertag „Mariä Opferung“ 
 
Vorschau:  
Samstag 26.11.2016 Kolpingfamilie Schneeberg 
  Gottesdienst zum Kolpinggedenktag - 18.30 Uhr
Sonntag 27.11.2016 Rot-Kreuz-Bereitschaft Schneeberg 
  Adventsfeier für Behinderte - 15.00 Uhr im Dorf- 
  wiesenhaus

Veranstaltungskalender



Bayerischer Odenwald vom 8.11.2016 – Seite 71

Weilbach
Freitag 11.11.2016 Faschingseröffnung am Brunnen
Sonntag 13.11.2016 Volkstrauertag - VdK
Samstag  19.11.2016 Lichterzauber
Sonntag 20.11.2016 Glockenmarkt
Vorschau:  
Freitag 02.12.2016 Jahresabschlussfeier - VdK
Sonntag 04.12.2016 Adventskaffee - Sportverein Weilbach

Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Donnerstag, 10.11. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
Freitag, 11.11. 10:00 Uhr  Deutschkurs im Gemeindezentrum
Freitag, 11.11. 17:30 Uhr  Treffen der Schola im Gemeindezentrum
Sonntag, 13.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindezentrum
Sonntag, 13.11. 17:00 Uhr  gemeinsames Martinsfest, Beginn in St. Gangolf, 
  anschl. in der Abteikirche 
Mittwoch, 16.11., Buß- und Bettag, 
 18:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Beichte 
  im Gemeindezentrum
Freitag, 18.11. 10:00 Uhr  Deutschkurs im Gemeindezentrum
Freitag, 18.11.,  17:30 Uhr  Treffen der Schola im Gemeindezentrum
Sonntag, 20.11., Ewigkeitssonntag, 
 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst im Gemeindezentrum 
  mit Gedenken an die Verstorbenen unserer Gemeinde

„Was sollen wir tun?”
Ein Gottesdienst im Advent

(nicht nur) für Seniorinnen und Senioren
Ort Kloster Engelberg, Wallfahrtskirche
Datum Mittwoch, 30. November 2016
Zeit 15 Uhr
Zelebrant Pfr. Michael Etzel, Amorbach
Mitwirkende - Oldie Singers 55plus
 - Horst Eilbacher, Orgel 
Veranstalter Katholisches Senioren-Forum, Dekanat Miltenberg
Renate Kemmann, Vorsitzende, Tel: 09371/67915
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Das Blumenschmuckteam der Pfarrei St. Gangolf, 
Amorbach sucht Helferinnen und Helfer. 

Wenn Sie Zeit und Lust haben im Team mitzuarbeiten, dann melden Sie sich bitte 
telefonisch bei Frau Martina Herkert unter Rufnummer 4370, gerne können Sie Ihre 
Nachricht auch auf Band sprechen. 
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Festgottesdienst zum Patrozinium 
St. Wendelin in Breitenbach

Viele hundert Menschen ka-
men auch in diesem Jahr 
zum traditionellen Wendeli-
nusgottesdienst nach Brei-
tenbach. Bei herbstlich 
durchwachsenem Wetter  
zelebrierte Dekan Michael 
Prokschi den Gottesdienst 
am Freialtar vor der Kapelle, 
die idyllisch mitten im Wald 
liegt. Musikalisch wurde die 
Feier wieder umrahmt von 
der Musikkapelle Watter-
bach-Breitenbuch.
Wendelin als der „Weghei-
lige“, der mit Tier und Mensch 

zu seiner Zeit unterwegs war und sich um diese auch sorgte, so die Worte von Dekan 
Prokschi während der Predigt. Wendelin lebte immer wieder auch aus dem Lesen und 
Hören des Wortes Gottes. Dies gab ihm Kraft für seinen Dienst. Dekan Prokschi fragte 
dann kritisch an, aus welcher Kraft die Menschen heute lebten und welchen Hirten sie 
folgten. Im Anschluss an die gemeinsame Feier wurden die Tiere gesegnet und nach 
dem festlichen Schlusslied gab es viele schöne Begegnungen und Gespräche.
Die nächste Feier in Breitenbach findet am 2. Adventssonntag, 04.12.2016 statt. Um 
17:00 Uhr startet eine Fackelwanderung vom Parkplatz nach Breitenbach. Dort wird 
eine kurze Andacht gefeiert und der Heilige Nikolaus hat sein Kommen zugesagt.
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nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 15. November 2016, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0 93 71 / 24 68
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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